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E r1äuterunge!

Rechtsg rundlage

Die Luftfahrtstatistik beruht auf dem "Gesetz
über die Luftfahrtstatistik" vom 30.10.1967
(BGBI. I S. 1053), geändert durch Art. 15 des
1. Statistikbereinigungsgesetzes vom 14. März
1980 (BGBI. I S. 294), und Verordnung zum Ge-
setz über die Luftfahrtstatistik vom 30. Okto-
ber 1967 (BGBI. I S. 1056), zuletzt geändert
durch 3. Verordnung vom 28. Juni 1982 (BGBI.
I s. 915) in Verbindung mit dem Gesetz über
die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstati-
stikgesetz - BStatG) vom 14. März 1980
(BGBI . I S. 289). t'lach diesem Gesetz ist clie
gesamte zivile Luftfahrt, die mit Flugzeugen,
DrehflügIern, Luftschiffen, Motorseglern, Se-
gelflugzeugen und bemannten Ballonen betrie-
ben wird, in die Erhebung einzubeziehen, so-
weit davon die FIugplätze in der Bundesrepu-
blik Deutschland berührt werden.

Erhebungspapie re

Die Angaben für die Luftfahrtstatistik werden
folgenden Erhebungsvordrucken entnommen :

Ftugbericht zur statistischen Erfassung des
gewerblichen Luftverkehrs auf ausgewählten
EI ug pIät ze n

Monatsbericht zur vereinfachten Anmeldung des
sonstigen gewerblichen Luftverkehrs auf ausge-
wählten Flugplätzen
Monatsbericht zur statistischen Erfassung des
gewerblichen Verkehrs auf sonstigen Flugplätzen

Jahresbericht zur statistischen Erfassung des
nichtgewerblichen Flugbetriebs auf allen Flug-
plätzen und Segelfluggeländen.

Erhebung s umfang

Pe rsonenverkehr

Auf den ausgewählten Flugplätzen werden die
Strecken- und Endziele der abfliegenden Passa-
giere, wie sie in den Flugscheinen vermerkt
sind, statistisch erfaßt. Dagegen werden bei
der Personenankunft im Verkehr mit Gebieten
außerhalb des Bundesgebietes nur die Strecken-
herkünfte erhoben. Aufgrund dieser Erfassungs-
methode ist es mögIich, die von den F1ughäfen
des Bundesgebietes abfliegenden FIuggäste ei-
nerseits nach Flugstrecken, das ist die Beför-
derung von Einsteige- bis zum Aussteigeflugha-
fen, der jeweiligen Flugtinie und andererseits
nach Gesamtflugreisen, das ist die Beförderung
von Herkunfts- bis zum Endzielflughafen, nach-
zuweisen. Die Erfassung der Gesamtflugreisen
ist allerdings nicht in vollem Umfang mö9Iich,
da die Umsteiger, die aus Gebieten außerhalb
des Bundesgebietes ankommen und in ein Flug-

zeug nach Zie1en im Bundesgebiet oder Gebie-
ten außerhalb des Bundesgebietes umsteigen,
nicht festgestellt werden. Sie werden daher
doppelt erfaßt und ausgewiesen, und zwar !rer-
den sie bei der Ankunft aus Gebieten außer-
halb des Bundesgebietes aIs Aussteiger und

beim Abgang (Umsteigen) a1s Zusteiger nach
dem Bundesgebiet oder Gebieten außerhalb des
Bundesgebietes gezäh1t.

Auf sonstigen F1u9p1ätzen werden nur die zu-
steigenden Fluggäste ohne Angabe von Strecken-
und Endzielen gezähIt.

Fr achtver kehr

In der Verkehrsstatistik wird im allgemeinen
nur der Einlade- bzw. Ausladeort angeschrie-
ben. In der Statistik des Güterverkehrs mit
Luftfahrzeugen wird darüber hinaus im grenz-
überschreitenden Verkehr der Flughafen bzw.
das Land festgestellt, in dem der Transport
des Gutes auf dem Luftwege begann bzw. ende-
te. Diese erweiterte Erfassung ermöglicht die
Ausschaltung von Doppetzählungen, die sich
durch Umladungen auf Verkehrsflughäfen im

Bundesgebiet ergeben.

Auf den sonstigen Flugplätzen wird nur die
Menge der eingeladenen Fracht erhoben.

Po stver kehr

Die Ergebnisse des Postumschlags auf den aus-
gewäh1ten FIugplätzen enthalten Mehrfachzäh-
Iungen, die durch Umladungen innerhalb der
Bundesrepublik Deutschland entstehen.

Ve rkehr sleistungen

Bei der Berechnung der Verkehrsleistungen
(Pkm, tl«n) werden alle Flüge einbezogen, die
einen ausgewählten Flugplatz berühren. Als
Flugkilometer werden alle über dem Bundesge-
biet geflogenen Kilometer gezählt, die auf-
grund der Großkreisentfernung ermittelt wer-
den.

Tabe I lente iI

Monatlich und jährlich wird der generbliche
Verkehr (einschI. gewerbliche SchuIflü9e) mit
Motorflugzeugen auf den Flugplätzen nachge-
wiesen. Jährlich wird außerdem der nichtge-
werbliche Flugbetrieb (einschl. nichtgewerb-
liche Schulflüge) sowie der Segelflug ver-
öffentl icht .
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TabeIIe 1

Die Gesamtübersicht gibt einen Überblick über
die gewerbliche Luftfahrt (F1üge, Beförderung
von Personen, Fracht und Post) einschl. ge-
werbLiche Schulflüge. Unter F1ügen sind Flug-
bewegungen auf Flugteilstrecken zu versteheni
es werden alle Starts und bei Flügen aus Ge-
bieten außerhalb des Bundesgebietes die ersten
Landungen.im Erhebungsgebiet a1s F1ü9e ge-
zähl t .

Tabelle 2

Diese Tabelle enthä1t den gewerblichen Luft-
verkehr (einscht. gewerbliche Schulflüge) nach
Flugarten und Hauptverkehrsbeziehungen. Die
Ergebnisse des Personen- und Frachtverkehrs
werden sowohl mit als auch ohne die Doppel-
zählungen dargestellt, die sich durch den Um-

steige- bzw. Umladeverkehr ergeben. Im Perso-
nenverkehr ist die Ausschaltung der Doppel-
zählungen nicht in vollem Umfang mö91ich; die
Umsteiger im Verkehr aus Gebieten außerhalb
des Bundesgebietes in Flugzeuge nach dem Bun-
desgebiet und nach Gebieten außerhalb des
Bundesgebietes werden als Aus- und Einsteiger
- also zweimal - gezählt (vergleiche Abschnitt
Personenverkehr dieser Einführung) .

Tabelle 3

Abschnitt 3.1 dieses Tabellenteils enthä1t
das Verkehrsaufkommen (Umschlag) im gewerb-
lichen Verkehr (Luftfahrzeugbewegungen, Per-
sonen-, Fracht-, Post- und Durchgangsverkehr)
der ausgewählten Flugplätze (einschl. gewerb-
Iiche SchuIfIüge).

Im Abschnitt 3.2 wird der gewerbliche Verkehr
der sonstigen FIugplätze dargestellt. Die
Startzahlen beziehen sich auf alle gewerb-
Lichen Flüge (Passagier- und sonstige gewerb-
liche FIüge, einschl. gewerbliche Schulflüge).
Ein Vergleich der Starts mit den Zusteigern
ist daher nicht mögIich.

Tabelle 4

Diese Tabelle bietet einen Überblick über die
effektive Verkehrsleistung (einschl. gewerb-
liche Schulflüge), die sich aus dem Produkt
von Personen-, Fracht- und Postbeförderung
mal den geflogenen Kilometern innerhalb des
Bundesgebietes und im grenzüberschreitenden
Verkehr den Kilometern bis zur bzw. von der

Grenze des Bundesgebietes ergibt. Außerdem
wird die angebotene Kapazität (Sitzplatz- und
Nutzlastkilometer) sowie der Ausnutzungsgrad
dargestellt.

TabelIe 5

In diesem Tabellenteil werden die Verkehrsbe-
ziehungen im gewerblichen Personenverkehr
(ausschließIich des Verkehrs der sonstigen
Flugplätze untereinander) nach Strecken und
Gesamtreisen (einschließlich des Pauschalflug-
reiseverkehrs) nachgewiesen.

In der Tabelle 5.2.4 wird der Pauschalflug-
reiseverkehr, der im Rahmen des Gelegenheits-
verkehrs von einheimischen und fremden Luft-
fahrtunternehmen betrieben wird, dargestellt.
In diesen ZahIen sind die Inclusive-Tours-
Reisenden, die im Linienverkehr befördert
vrerden, nicht enthalten.

Tabelle 6

Dieser TabellenteiI enthält den Güterverkehr
nach Gütergruppen und Hauptverkehrsbeziehun-
gen; außerdem wird die Verflechtung der Ver-
kehrsflughäfen des Bundesgebietes mit Gebieten
außerhalb des Bundesgebietes nachgewiesen. Die
Erhebung über den Güterverkehr innerha-lb des
Bundesgebietes - mit Ausnahme des Strecken-
verkehrs - wurde '1977 eingestellt.
Der strukturellen Darstellung des Güterver-
kehrs Iiegt das Güterverzeichnis für die Ver-
kehrsstatistik (Ausgabe 1969) zugrunde. Diese
Systematik ist in 10 Abteilungen, 52 Güter-
hauptgruppen und 175 Gütergruppen gegliedert.
Die in den Tabellen ohne Gütergruppennummern
ausgewiesenen Gütern stellen zusätzlich -
speziell für den Luftgütertransport - geschaf-
fene Untergliederungen von Gütergruppen dar.

Tabelle 7

In dieser TabeIle werden zusätzlich Zahlen
über den Luftpostversand nach Hauptverkehrs-
beziehungen gegliedert ausgewiesen, die vom
Bundesministerium für das Post- und Fernmel-
dewesen aus dem internationalen Abrechnungs-
und Versandpapier (AV 7) ermittelt werden.
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Luftverkehr im Dezember 1985

Auf den Flugplätzen des Bundesgebietes wurde
im Dezember 1986 insgesamt eine Betriebslei-
stung von 60 100 gewerblichen Flügen erfaßt.
Die Anzahl der Flüge im Linienverkehr stieg
im VerhäItnis zum Dezember 1985 um 4,9 Z

auf 34 000, und die Flugtätigkeit im GeIe-
genheitsverkehr nahm um 30 t auf 25 400 zu.

Insgesamt wurden im Berichtsmonat 2r8 Mill.
Fluggäste, 68 400 t Fracht und 16 500 t Post
befördert. Dies entspricht im Vergleich zum
Vorjahresmonat einer Zunahme von 5,8 t bei
den Passagieren und einem Ausgleich beim
Frachtaufkommen; die Postbeförderung nahm um

4r8 * zu.

Die Passagierbeförderung im Linienverkehr,
dessen Anteil am gesamten Fluggastaufkommen
79 t betrug, lag mit 2,2 l[i,Ll. Personen um

6,3 t höher als vor einem Jahr. Das Aufkommen
im Gelegenheitsverkehr nahm gleichzeitig um

8,5 t auf rd. 0,5 Mi11. F1uggäste zui darunter
wurden 0,44 Mi1I. im Pauschalflugreiseverkehr
(+ 6,4 t) und 0,11 MiII. im Tramp- und Anfor-
derungsverkehr (+ 'l 5 t ) bef ördert.

Bei der Frachtbeförderung war das Tranpsport-
aufkommen im Linienverkehr mit 57 500 t um

0,5 t größer als im Dezember 1985; im Gelegen-
heitsverkehr waren es dagegen mit 10 900 t
2,8 t weniger Güter.

Im Jahr 1986 wurden insgesamt 973 000 gewerb-
liche Flüge 9ezählt (+ 7,2 *). Das Aufkommen
an Passagieren nahm im Vergleich zum Vorjahr
mit insgesanL 42,9 Milt. Personen um 2r8 I
zu; dabei wurde im Linienverkehr eine Zunahme
der Fluggastzahl um 3,1 t auf 29,9 MilI. Per-
sonen festgestellt; im Gelegenheitsverkehr
stieg die Passagierzahl um 2,1 I auf 13,0
Mill. Personen.

Die beförderte Frachtmenge nahm um 5,2 t zu
und erreichte ein Volumen von 780 000 t. Die
Posttransporte betrugen 139 000 t (+ 5,8 t).
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ve rkeh r 6art

Gewerblicher verkehr
Der ausgewählten Flugplätze
Der sonstigen Flugplätze ...

Insg e sant

Tabel lente i I

2 829 570

58 445,4

68 446,4

16 534,4

16 534,4

1 Gesamtübersicht über den qewerblichen Luftverkehr
Dezember 1985

49 J72
10 729

2 819 510
10 050

60 101

I ) Passagier- und Nichtpassagierflüge (2.B. Arbeitsflüge,
gewe rbliche Schulflüge ) .

Ve rke hr sa rt

2) Siehe Erläuterungen

2 Überblick über den gewerblichen Luftverkehr nach Fluqarten

Verkehr innerhalb des Bundesgebietes

Linienverkehr . ,. ,.
ce 1eg e nhe i tsve rkehr
Uberführung.......

739
246
410
395

559
339

853 0r r
808 857

11 331 060

813 409
39 602_

588 558
39 602

'728 160
692 485

9 671 339

5 674,4
187 ,4

5 861 ,8
s 568,6

11 815,1

1 112,4
1 113,7

1 4 163,1

6 333,8
5 60'1 ,2

59 910,r

Zusamhen
dagegen Dezember 1985
Januar bis Dezember 1985

Linienverkehr . .. ..
Ge 1 eg enhe i tsve rke hr

Zu samme n
ilagegen Dezenber 1985 ..
Januar bis Dezember 1985

Linienverkehr . .. ..
Gelegenhe i tsve rkehr
oberführung . ,. .. ,.

Z u sammen
dagegen Dezember '1985
Januar bis Dezenber 1985

Li ni enve rkehr
Gelegenheitsverkehr . .

z usammen
dagegen Dezember 1985 ..,...
Januar bis Dezember 1985...

Li ni enve rke hr

Zu sanme n

dagegen Dezember 1985 ......
Januar bis Dezember 1986 ...

zu" u..e n3 )

dagegen Dezember 1985 ..
Januar bis Dezenber 1986

Linienverkehr.....
Ge Iege nhe i ts ve rkehr

Zusammen
dagegen Dezember 1985
Januar bis Dezehber 1986

'l) Passagier- und Nich
gewerbliche Schul-fI

l1
19

985.0
187 ,4

6 333,8

verkehr mit Gebieten außerhalb des Bundesgebietes
Nach der DDR und Berlin (ost)

129 5 486 5 486

Nach dem Ausland

31

571

133

52 510
913 301

7't 5 98'1
302 341

't24 051
248 39'l

5 679

0,3

20

25 515,3
31 954,6

32't 527 ,1

20 '105, 8
5 221 t1

12 391 t2
10 471 t5

131 s90,1

5 155,2

5 r67,;
5 251,6

41 441,7

4 848,3
0,4

4 848,1
4 '130,1

36 34 0, ',l

184,2
0,7

184,9
195 t2
745,0

l1 146
3 145

84
14 315
13 542

201 263

115 981
302 341

599
124

39 724,5
45 892,0

494 5s5,5

;

5

?

76 493,1
r0 875,4

490
124

,

1

1 078 328 1 078 328
993 925 993 925

16 230 750 16 230 750

Aus der DDR und Berlln (ost)

11
l1

5 5'19

Aus dem Ausland

1r 145
3 028

157
14 330
13 469

200 443

25 126 t9
21 119,5

253 186,1

724 061
248 39'1

32 626,5
5 221 ,1

x
x

x

x
x

9'12 458 912 458
899 902 899 902

16 291 019 16 291 019

Dur chg a og sve rkehr
Mit Umsteigen und Umladen

x.
x.
x

Ohne umsteiqen und Umladen

48 518 48 518
2 105 2 r05

50 623 50 623
64 326 64 326

619 025 619 025

Gesamtve rkehr

3 592,6
342,0

1 914,6
3 832,0

46 654,1

3 592,6
342t0

3 934,6
3 832,0

46 654,1

31 847,6
31 161 ,1

392 490,9

87 368,5
87 053,7

1 007 s18,1

Linienverkehr
Gelegenheitsverkehr . .
Ube rführ ung

Insgesilt
dagegen Dezember 1985 ......
Januar bis Dezember 1986 ...

34 030
25 420

b5 I

50 10 r

23't 124
592 446

57 511 tO
10 875,4

16 531,5
2,9

2 954 421
2 167 010

44 543 019

2 829 570
2 650 538

42 883 298

2 36
59

75,:

2) Siehe Erläuterungen
3) Nur Linienverkehr.

onen
rtüge I )

Umste i eve

rlüge 1 )

tpassagierflüge ( z.B, Arbeitsflü9e,
ü9e).
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3 FLUGPLA?ZVER(EHR OEZ. 1986

3,1 VERKEHR AUF AUSGEW^EHLTET'I FLUOPLAETZEN

3.1.1 LUFTFAHRzEUGBEWEGUNGEN NACH FLUGAFTET ' ]

GESTAPTETE UND GELANOETE
GE LEGEf{HE t ?SVERXEHR

TRAMP.U. BEO.PLAN.l I
aNFORC- UäO TAX l - SOflSr.

VERKEHF

UEBER.
:US. FUEHR..

F LUE6E

LUF TF AHR2EUGE

F LUGPLATZ L INIET PAUSCH
RE I SE-

300
213

13
487
200
469
268

62
o41
22.

75

23
275
135
286
r93
s3
23
t8

325

357
269
959
215
660
549
961

at,-

226
r 550
2 402

2 451

o5a
9A

onl

26a

925
2 283
2 A25
I a3r
4 148
I 970
2 175

ao2
2 630

301
770

59
55
11

lt6
99

311
7A
48

103
I
3

JAN
Bts
oEz

77
46
33

234

124
56
10

500
307
831
ola
519
796
993
760
Äa6
631
927

I i/SGESAMT

5 509
3 687
3 871
6 887
6 a54
s 464
5 033
2 110
I 995
4 262

aa2

,F

HAli€URG
HANNO VER
BR EME IT

OUE 9SE L OORF
XOELil,/AONN
FFANKFUQY
STUTTGAR T
ilUEPNBERG
ruENCHEN
SEELIN{WEST)
SAARBRUEC(EN

HA!BURG
HANffC V ER
BEEMEil
OUE SSE LDOFF
KOELN/B0NN
rRAflK F URT
S:UiT6ART
ilUERNBERG
MJE{CHEft
BERLINIWEST)
SAARERUECK EN

52A
549
c35
340
207
167
7A0
290
262
9:3
109

2USAWEN

SONST. FLUGPL.

I ilSGE SAMT

.5 236

533

45 769

3 ?a3

6

3 753

I 248

?AA

591 562 61 684 17 110

6 199 9 069 20 261 89r 66 38a

r 208 1 73. 2 9A7 170 3 650

7 ÄO7 lO AO0 23 20A 1 061 70 03a

93 657 AO 352 273 157 10 571 475 4CO

AFBEITSFLUEGE. GEWERBLICHE SCHULFLUEGE).

I NSGESAMT

631 728

10 672

B75 aOO

55 3A8

3 650

70 038

. ) PASSAGIER. UN! NICHTPASSAGIERFLUEGE I2.8.
i } BEOAPFSPLANVER(EHR M:T FESTEI FLUGZEITEI\.

JAN. BIS OEZ

F LUGPLA T Z

3. 1.2 LUFTFAHFIZEUGBEWEGUNGEN NACH STARTGEWTCHTSXLASSEN ' )

GESTARTETE UNO GELANOETE LUFTFAHRZEUGE
STARTGEWICHTSKLASSEN UEBER ... BIS EINSCHL. ... T DFEHFL.

UEBER 20 T U. SONST.
EIS 2 T 2-5,7 1 5,7-14 T 14.20 1 OAR. MIT LTJFTFAHR.

ZUSAHEN STRAHLTURB. ZEUGE 1 }

162
538
oa 

-o

461
32i
974

52

"":
245

23A
120
597

99

287
191
3e2

10
213

212
332
2AA
366
268
424
545
502
834
1AA
269

1a5
136
aa5
150
733
r9a
ta6
r 25

1

7

470
719
799
975
ar8
259
o26
209
o63
oz2
r 46

4 226
I a63

634
5 8al
2 2AB
6 137
2 936
1 006
6 493
3 422

37

17 166 .a 943

135 2a

47 301 a5 007

6.7 121 61A 675

GEWERBLICHE SCHULFLUEGE I

3
A7

1

2

5
3
3
6
6
a

2
a
4

509
867
871
8A7
454
{64
o93
1ao
996
262
aa2

6
3

ZU SATI{€ N

soNsf. FLu6PL.

I flSGESAMT

7 ?68

1 44{

9 232

403

093

a96

a a29

743

5 172

479

1A6

665

123

a9

172

JAIT. BIS OE2 71 212 .a 392 69 351 31 51{

-9-

4 3r0 875 .OO

.) PASSAGIER' UNO NICHTPASSAGIEFFLUEGE {2.8. ARBEITSFLUEGE
r ) SOilSTIGE LUFTFAHRZEUGE . ITETORSEGLER, LUFTSCHIFFE.

a
t
I
E
2
6

I
6
3



3 FLUGPLATZVEP(EHR OE:. 1966

3.I VER(EHR AUF AUSGEI!'AEHLTET FLUGPLAETZEN

3,T.3 PERSONE?IVEPXEHF

I NS6ESAFiT

7
1

1

10

I TSGESAMT

F LUGP LAT2

2USIE I GEF
MIT STRECXENZ IEL

IM BUNOESGEBIET AUSSERH. O. BUilDESGEB.
OARUNTER OARUN1EP

ZUSAI/iGX UMS?E t GER ZUSAilEil UMSTE I GER
AUS O. BG. AUS O. BG.

OARUNTER
IM

LINIEN.
V EFIK EHP

6?7
6t3
o60
350
325
761
792
631
t79
516

172
123
172
609
oa6
494
570
316
380

1

261
9aa
o14
256
051
652
a27
295

505
3a9

BIS
oEz.

JAil
BIS
oEz

364
967
346
292
999
a79
a17
4A2
9AO
?a6

a2

r a6
441
94Ä
117
335
193
aoo
70?
925
93?
143

HAiGURG
HANNOVER
BREIEN
OTJESSELOORF
XOE Lil /BOXN
FFIATXFURT
STUTT6ART
I{UERNBERG
i{,E NCHETJ

BERLIN(II'EST}
SAARBRUECKEil

104
36
20
a3
a2

194
31
27

1{4
3

6Aa
393
762
502
459
o66
762
ao3
492
977
152

6A
72
1a

94A
434

I a97
r 51
117
103

2

61
26

7
177

25
5t2

57
lo

138
27

t

511
944
2aa
962
7A9
643
616
104
979
921
o32

172
t23
172
609
o86
a9a
570
3r 6
5AO

I

166
63
28

261
6A

7ao
109

260
172

a

199
337
oo6
aga
2.8
909
179
507
871
a9B
184

1a5
al
25

t 6!
59

662
73
29

?o3
154

1

544
7 aa
r37
934
?10
399
266
768
507
351
2AA

2 3?2
961
345

a 2?7
973

9 A73
1 aa7

a85
3 96a
2 292

so

569

346
998
697
553
440
475
397
7aa
424

zu sArt{€ N

SO[{ST, FLUGPL,

t NSGESAT'

r o77 963

363

1 078 328

1 912 621

a asa

1 92.,279

1 58a.7a
. 92?

I 5A9 395

27 178 866

120 652

27 299 a1A

a3a 456

6 095

642 951

al 426 113 A23

11 424 .,13 123

136 940 16 236 236 I a22 781 27 zgs 31A 20 663 96. 27 299\A1A

AUSSTE I GER

JaN. sts oEz. 1r 063 ?82

F LUGPLATZ
MIT SIRECXEI{HERXUNFT

TM BUNOESGEBIET
OAR.UMS?EIG. AUSSERHALB

ZUSAIi'EI{ il. FLUGPL. OES
AUSSERH.O.EG BUilOESGEB.

OARUNTER
IM

LIilIEN.
VERXEHR

HATTE|UR 6
HANfTCVEEI
BREr'8il
OUESSE LOORF
xoE Lt{/BoilN
FRANKFURT
STIJTTGART
NUERNBERG
IiJENCHE N
AERL IN (WEST I
SAARSRUECKET

,02
36
20
a5
43

202
52
26

125
135

3

3A
2A

7
150

22
492
a3

a
140

?4

o46
2C7
aol
196
701
326
076
503
490
126
a33

160
60
2B

66
694

35

r59
4

142
43
23

,5A
5A

543
77
29

203
! r8

1

337
270
850
122
138
577
o55
5AO
ao8
186
530

7
I

87
1

10

zu s^llE N

SOI{ST. FLIJGPL.

, 
'{SGESAMT

834 430

6 621

aaz 951

972 365

9a

972 499

1 606 795

I 61 5

1 Ar5 alo

I 532 r53

5 317

r 537 470

27 2Ä3 323

116 657

27 359 9AO

tt3 423

113 r23

422 7A1JAN. BTS DEZ, .1 063 2A2 16 296 598 27 359 9AO 20 7.7 122 27 359 9AO
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FLUGPLAT2

3 FLUGPLATZVER(EHR OEZ. T966

3.1 VER(EHP AUF AUSGEf,IAEH:TEiI FLUGPLAETZEI{

3. I.4 FRACH?VERKEHR

TOflilEN

EINLAOUI{G
MIT STRECKENZTEL OARUNTER
IM AIJSSERH. O. TNSGESAMT IM LINTEN' BEFOEROERT T )

BUNOESGEBIET BUNOESGES. VER(EHR IN FRACHTERN

431,3
220,6
aa.2

1 341,2
1 605,e

33 733 2
494. 3
116,5

1 292,2
348, 4

12
5
I

,8

aa6
7
3

ia
I

JAIi.
Bts
oEz.

H AiE}URG
H AN!O V ER
ER EMEN
OUE SSE L OORF
KOELN /BONN
FRANKFURT
STUTT6AR T
NUERNAERG
MJENCH€N
BEAL IN (WEST ]

SAARBRUECKEN

H ATvC}UR G
HANNCVER
BPEMEN
OUE SSE L DORF
XOELN/BONN
FRANKFURT
STUTTGAFT
NUERNBER G

ruENCHEN
BERLINIWEST)
SAARBRUECX E N

141.4
216,O

7B,B
3!9, A
?o2 .7
351 .5
,80,1
39,6

633.4
-i15.4

o,2

66,6
13,5

I O29, 6
4 8Ar ,9

32 0ÄO. A

32S,9
163,7
7Ä3,3

51 , O
2,9

31 BÄ7

3,- 8A7 , 6

366..
3.r

782.O
o{3, o
504,r
241 ,2
505, 1

360, 7
o94,0
o20,5
750,3
969.5

70,5

3Z
a3

a
153
815
ol o

24
153
87
29

2

864 I
304,5

92 ,3
| 379.1
5 084, 6

35 391 ,9
518,O
203, 3

1 376,7

,!

o
1

7
a
o
8
2
7
9

ZUSAffiT

SONST, FLUGPL.

] NSGESAIiT

5 459,8

5 a6r.a

73 a15.6

39 72a,5

39 721 ,5

{9! 557. 6

.5 384.3

1,9

{5 5A6,3

ao 27?.2

1,6

40 ?14,O

512 a54,8

i9 396.7

o.o
19 396,8

568 3,12, o

31 ,1

558 373,?

235 1 64,5 56A 373, 2JAN. 9 IS DE2.

FLUGFLATZ
MIT STPECKENHERKUNFT

IM AUSSERH. O.
BUNOESGEBIET BUNOESGEB.

OARUNTER
IM LINIEN- BEFOEROERI 1 I

VERKEHE IN FRACHTERN
BIS

oEz.

56a 373. 2

AUSLA OUNG

I ilSGESAMT

973, O
270 ,2
223,4
673 .1
336, 9
381 . !
411 . 1

205. O
761 ,7
61 6.3

545
80
t8

1 378
4 5aO

29 996
303
10a
ao2

71
o

t 5ta,o
350,7
24? ,2

2 031,h
a a7 6,9

31 374, 1

714 ,2
3r3,7

1 569.7
690,5

o,5

150, 6
69 ,2
2,9

135, O
a a50,o

13 905.6
21 ,O

101 .1
21 ,7
23,5
o,1

o
5

7
o
7
1

7
o
3
1

1 392,O
277,6
23A ,7

1 783,2
1 8a6,8

29 621,7
690.3
227 ,O

r 5{7, 3
673,3

o,3

16
a
3

21
44

337
7
3

19

566, I
254 ,4
o75, a
336,9
127 ,2
922,5
gBt,A
I 12.3
o25. 6
777,7

51 .4

ZUSA!}€N

SONST. F LUGP L.

I N SGE SAMT

5 858.9

2.9

5 461 .8

a3 706, 5

2,9

43 709, 3

36 298.2

2,6

3a 300,9

1A AA6.7

o, t

ra aa6, a

r 7a 594.3

a66 263,O

43, 3

t66 306.4

456 306,.415 019,1

1)

. Bts oEz. 73 415,6 392 a90,4 466 306,Ä

EtNSCHL. BEFOEROERUilGET IN FRACHT/POSTFLUGZEUGEN'

-11 -



F LUGP LAT Z

3 FLUGPLA?2VER(EHR OEZ' T986

3.1 VEP(EHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN

3. T.5 POSTVERKEHR

TONNEIT

EINLAOUN6
MIT STFECKEN]IEL OARUNYER
IM AUSSERH. O. INSGESAMT IM LIIIEN- EEFOEROERT I )

BUNOESGEBTET BUNO€SGEB. VERKEHR Iil POSTFLZON

190
l1
1a

259
ao

?32
97
20

707,A
345. 1

a46,5
415,6
599,7
776.3
510 ,2
3A3, 3
906. 6
669, 9

BIS
DEZ.

HAiC}URG
HANNOVER
BPEM€ N

OUESSELOORF
KOE L tr/BOXil
FRANXFURT
STUTTGART
NUERNBERG
ItJE N CHE N
BERLINIWEST]
SAARBRUECXEil

HAt/EURG
HAtrNOVER
BREMEil
OUESSE L OORF
(OELil/BONt,I
FRANXFURT
STUTTGART
NUERilBERG
riJE NCHEN
BERL Iil IWEST )

SAARBRUECKEil

517.O
303. 6
172 ,2
156,1
559,6

2 541.2
a12,8
362 ,6
660,3
645, 5

210, 5
r55, r
122 .3
aag.5
7A3 ,1
342,9
?27,A
6A0. O
762.4

5 167, O

210 ,7
397.4
269._1

7A

351,6

o.3

351 .9

104 .

566,

707.4
3a5. 1

1A5,O
Ä15,6

6 776.1
5ro,2
383. 3
9C6. 6
659.9

30
17
1t

267

c 76{,O
3 330, 2
1 7a9,5
2 973.3
5 479,9

57 51d,6
Ä 837,7
3 C51 .2
I 187.a
6 325,4

5 795.5
2 873,6
1 671 ,O
2 521,C
5 139, B

55 3a6,5
3 97a. O
2 182,0
8110,5
7 332,1

o,o

246,

zu s^l+4E N

SONST. F LUGP L.

I HSGESAMT

6 333,4

o,0

6 333,4

59 910,1

5 1C7,0

a1 4t1,9

500.,

o,o

500,7

351,9

AUSIAOUNG

rl t99.o

o,o

tr 499,O 4 713 ,5

16 554 1

1a

1:

1Cl

1 113 ,5 101

101

101JAN. BIS OEZ

F LUGPLAT2

F LUGP LAT2

MJT STREC(EtrHERKUNFT
IM AUSSERH. O.

BUNOESGEBIET BUNOESGEB.

OARU N TER
IM LINIEN. BEFOEROERT 1 )

VENKEHR JN POSTFLZGN

JAN.
BIS

oEz
I NSGESAMT

3.1.6 iJRCHGANG

6 1e9 ,7

6 .69,7

72 193,O

-12_

rcl 2a5.3

11 182,1

HAiBUNG
HAHNO V Ef,I
BREi4E N

OUE SSE L OOR F

KOE LN /BONT
FRANKFURT
STIJTTGAEIT
NUERNBERG
ruENCHEN
BERLINIWEST)
SAARBRUECXEN

zusAWEN 6 333,6 A A18,7 11 142

SOIIST. FLUGPL.

lrJsGgsaHT 6 333,4 I A18,7 11 182

JAN. BIS OEl. !9 910,1 35 340,1 96 250

t ) EINSCHL. BEFOEROEFIUNGEil Iil POST/FRACHTFLUGZEUGEN.

745.1
?76.4
,56,3
37a,1
53S,9

6 711 .3
3SO.5
229.1
950,8
aol ,6

7Ä5
216
156
376
53a

6 117
390
229
950
8cr

363,5
15a,3
1a1,3

1.3
426.1

2 525.6
259.9
207 ,5
454,9
313,8

185
66

I
233

49
e33

1

270
39

11 182,1

96 198,4

a 661 ,5

4 861 .5

a7 702,3

96 2{9,I
o,3

96 250. 1

96 250. 1

PEESONEI{
BERICHTSTDNAI JAN.BIS OEZ.

AN2AHL

FRACHT POST
BERtCHTSI'OilAT JAN'BlS DEZ. BERIcHTStiEilAT JAil.BtS OEZ

TONNEN

9 955
a r09

263
21 921
7 137

a9 756
5 770
I 814

31 3i 1

370

165
73
11

304
66

667
a9
35

129

801

769
773
963
703

727
452

6a1 ,2
127,6

229 3
183,3

121 5

a?6,9

2A1 ,6
74,9
a,3

904,9
716,3
102,7

62 .9
73, O

99r ,2

3 776,8
Ä52 ,7
73.6

11 1a6,.9
a o58, 7

36 332, O
674 .4
540, I

1 1 082, r

1', 227

? 39 r39

l09

139 5.8

zus^i0rEN

SONST. FLU6PL,

I NSGESAMT

JAN. BIS OEZ, r 86. 313

I 463 306

1 007

I A5! 313

72 192,6

o,3

72 193,O

I O31,2

I O34, 3

I 423.6

I 423.3

o,2

9 423,6

3

A

Ä

I
6
6
7

6

Ä

i
4
o
9

1

a



I NSGESAMT

3 FLUGPLATZVERKEHR OEZEi'BER T986

3.2 VERKEHR AUF SOI{STtGEI{ FLUGPLAEiZEI{

STAFTS UNO EII{STEI6EI XACH FLUGAP?EN

L ll{ I Er{ - lJ]tO
LINIENAEHNLICHER

VERXEHR

PAUSCHAL.
FLUGRETSE-.
IRAW- U.

AilFOROERUIIGS.
VERKEHP

STARTS EIN.
STE I GER

TAXI.

VERXEHP

FUNO-

FLUEGE

GEYTERB. SONS?.
SCHUL. GEüENB,
FLUEGE FLUEGEF LUGP LAT?

LANO
STARTS EIN-

STE t GER
STARTS E IN.

STE I GER

2AO
123

STARTS E IN.
STE I 6ER

STARTS EIN-
STE IGER

18
11

10

1A

StAP'S STAR?S

774 95

FLENSEURG. SCHAEFEEHAUS,.,
HARTEilHO LM
HE IO€^BUESUM
iE LGO L ANO. OUENE
X I EL -HOLTENAU
LLIEBECK.
RENOSBUEG.SCHACHTHOLM ....
ST.MICHAELISOONN ....,....
UEIERSEN
wESTERLAiO/SYLT
WYX AUF FOEHF

t9
171

17
116

64
122

73
137

29
36

a

r53
17

':'
122
t5

137
t5

63

109

251

142

a1

4,

260

""

:"
ia
26

16a

37
36

155
2

92

:'
22
52

239

3

:'

2
7

33

E
I

29
1

90

56A 109 260

38

69

BALTRUM ..
BOPXUM.
BRAUNSCHWE I G
Er'1OEl ..
GANDERXE SEE
HARLE ..
0Isr .,
LANGEOOG
LEER-NU€TTERT.OOP 1 ) .,, "....
NORCEN-iOFOOEICH .........,.
NOROERNEY
OLOENBUFG.HATTEN ...........
OSNABRUECK.AITERtsEIOE ..,...
PE I NE. ESOESSE
WANGEROOGE
W:LHELMSHAVEN.MAR IENSIEL ...

SCH LE SW I 6. HO LSTE I T

fl I EOERSACHSEN

BRET,EPHAVEN.AM LUilEORT .

BR Er,lE N

ilORORHEIN-I{ESTFALEN ....

1) EINSCHL. NOvEt'€EEl

157

291
165
356
113
271
156

4
15

72

10

2Ä9
148

8?

402

867
a8

725
15

o63
36.

ao,

':"
o57
384

9.5
4a

195

t99

5
56
a6

247
16

I

a,
1

:o
6

6i
:,

a

2?

1
3

233

22
521

15
133

17
32a

2A

945
452

219
16

52
1

o66 5 096 1 zae

a2

:'
:,

rog

{30

17

1?

I

67

:,
:o

:"
408

a95

2a

2a

a

23

239 ra8

5

5

215 23

ro 3?

223

223

1 659
16

18

18

I
AACHEN.i{ER2BPUECK ...,....
AHLEN - NORD
ARNSBEPG
BIELSFELO.WINOELSSLE]CHE .
BONff. HANGE L AR
BONXENSERGE
OAHLEMEF BINZ ...
OINSLAKEN.SCHWARZE HEIOE .
ooRTruND-WlC(€DE ........,
ESSEN-RJELHE IM
GFIEFßIATH.NIERSHORST,.....
HOEITER.HOLZMINOEN .......
MRL. LOEEIEHLE
IiSENCHEilGLAOAACH .. ,. ,....
lnJENSTER.OSNABFUECK .....,
PAOERBORN-LIPPSTADT .....,
PoFITA W€STFALICA ......,..
S I EGER LANO
SIADTLOHN-WENNINGFELO ....

?19

17
a

262
7

2t
114
374
?34

9A

31
455

194
2a
81
16

213
7

23
r06
123
593

:,
15

296
475

I

1',
10

328
46
6o
tc
92
21

1a9 1 611

r0
2

71

213
a6

1

6
9

r36
1,1

12
2a

3

5
9

324
4 414
2 172

lo
107

23

1

4
135

31
17

10

10
z

538 7 579 ro 353 88? 238
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17?

3 453
2 412

t5

76 r 960 243

a 31

6
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3 FLUGPLA'ZVEPXEM OE2Ei€EF t9A6

3.2 VER(EHR AUF SONSTI6EN FLUGPLAETZETT/

STAPTS UTD EIiISTEIGER ilAO{ FLUGARTEN

PAUSCHAL
I NSGESÄMT

L !}J I EN. UNO
LINIE]iAEHNLICHER

VERXEHF

TAX I.

VERXEHR

RUNO-

F LUEGE

GEWERS, sODST.
SCHUL. GEI!'EPB.
FLUE6E FLUEG€

F LUGRE I
T[taw -

SE
LJ

ANFOROEFUI{GS.
VERKEHR

STARTS EIN.
STE I GER

F LUGPLAT2

LANO

BAO ilAUHE IM,/RE ICHELSHE IM
EGELSBACH
XASSEL-CALDEN
MI CH€ LSTAOT

SfARTS EIN-
STE I GER

STARTS EIN-
STE I GEP

STARTS E IN.
STE I6EF

STARTS E IT.
STE I GEF

SIARTS STARTS

301
305

63
2

671

ao
76
ao

5
302

.65

6
39
3A

5

a6

66

:

56

6t

:o

25

5
r5

39

27

5
6
a
2

21

2a
268
278

a

2a

29 392

26
15

g7

BAO DUERXHEIM
KOBLENZ.WINNtNGEii ....
P IRMASENS. Zü'E IAPUECKEil
SPEYER
rloRMs .

HESSE N

RHE I t{LATO- PF AL Z

oEuHEtM....,

29

554

36
58
22

2
274

^13
r6

3
2B

6C

AALEtr -HE I OENHE IH . . . . . . . . . . . .
BACEN.BAOEN
B IAEßIACfl/R I SS
OOTAUESCHINGEN.VILL tNGEil, . ..
FREIBURG I, BR....
FP I EOF I CHS}iAF EN
HEUBACH.
KARLSFIUHE-FORCHHEIM .........
(ONSTANZ
UNTTHEIM.NEUOSTHEIM .........
iGNGEN.
i,OSBACH-LOHnBACH .,..........
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5 FERSONENVERXEHR OEZ. 1985

5.1 VERFLECHTUNG tIII{€RHALB OES BUIDESGEBIETES

5.I.I ZU. B?W. AUSSTEIGER I{ACH STRECXEIiHERKUNFTS. UNO SIREC(EIIZIELFLUGPLA€TZEN .I
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5.2

3.2. I

! PER3ONENVERK€HR OEZ. 1986

VERFLECHTUNG IH VEqKEHR MI? GEAIETEN AUSSERHALB OES BUNOESGEBIETES

zUSTEIGER NACH STRECKEITHERKUNFTSFLUGPLAETZET UNO STRECKENZIELLAENOEPN

ITACH STRECKEN.
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JEi/EN
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5 PERSOI{ENVER(EHR DEZ. I9A6

5.2 VERFLECHTUNG IM VERXE}IR MiT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUI{OESGEAIETES

5.2.2 AUSSTEIGER NACH S?RECXEI{HERKUI{FTSLAENOERN UI{O STRECKENziELFLUGPLAETzEI{

VON STEIECKEN-
HER(UT{F TSLANO HAM HAJ BRE

ilACH STRECXENZ IELF LUGPLAETZET{
IIJS C6il FRA STR NUE

AFRIXA ZUS.
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735
564
666
2.2
212
a77
.77

? 122

9E a 798

316
323,:

56
6C

781
542
199
394
396
233
233
r06
108
65a
654
772
772

346

7 050

a o125

a63
a63

735
735
5rc
510
2az
242
5S7
110
t77

a33

aa:

235

235 254

7 2a9

. o7a

625ZYPERN
DAR. 'ZY

I SRAE L
OAR. TLV

.TA
V. A. EMIRAIE
OAR, SHJ

f,EPAL
OAR. xTi,l

SRI LANXA
DAR. C-l/B

THA I LAilO
OAR. gXK

MALEOIVEiI
OAR. MLE

ASTEN ZUS.

I itscE SAlf,r

273

ra oot

554
403

337
337

2 3a6
a 37^

9?2
524
a?1
a62
462

1 533
1 633
I OA5
1 085

462
a62

626
2r3
477
356
o98
o9B
695
695
580
560
256
255
a33
a33

s
2
2
1

I

I
a
2
2
2

355

32 447 i3 993 2 213 a. 973 t3 224 a 24.

) SIEHE ERLAEUTERUIIGEN.

12 a23 I 593 79 524
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17 331

227 463



Ge9 ensEand
der

Na chwe i sung

verkehr nit cebieten außerhalb ales
Bundesgebietes Versand ..

Enpfang ..
Dur chg a ng sv erkehr

mit Unladungen ..
ohne Unladungen .,

Gesantverkehr .,

Landwirtsch. Erz. u.ä.
And. Nahrungsmittel .,.
Feste min. Brennst. ..,
Mineralö1erzgn. u.ä. ..
Erze, Hetall.abfäI1e ..,
Eisen, NE-Metalle .....
Steine u. Erden . ,.....
Düngem i tte 1

Chen. Erzeugnisse . ....
And. Halb- u. Fertigerz
Bes. Transportgüter ...

Zu sammen

LandDirtsch. Erz. u.ä. ..
And. Nahrungsnittel .,...
Feste nin. Brennst. .....
Mineralölerzgn. u.ä. ....
Erze. MetatLabfä11e .....
Eisen, NE-Uetalle . ,.. ,..
steine u. Erden .........
Düngemittet
Chem. Erzeugnisse . .. .,..
And. Halb- u. Fertigerz,
Bes. Transportgüter .....

Zusammen

6 cüterverkehr Dezember ,l986

5. 1 Entwicklung des grenzüberschreitenden cüterverkehrs

Vorj ahre6-
nonat

Ba uptv erkehrsbez iehungen

Abnahne
Ber icht r

- 5,7
+ 12,7

(-)
8j ahr

25 615,3
25 325,9

12 397,2
3 934,5

6'1 27f t9

26 543.1
23 311,7

12 2O3,0
4 552,1

66 609,9

31 954.5
2't 119,5

10 417,5
3 832, o

57 383,6

327 527,3
253 lA6tt

1 37 590, 7

46 654.1

164 95A,2

347 146,9
224 644.',1

lll 601,{
44 895,9

728 288,4

+ 23.3
+ 3,9

+ 5,0

Befölderung nach cüterabteilungen des cüterverzeichnissesl )

8 s86,9
2 490,7

1,2
23 ,9

261t6
57 ,4
0, I

3 325.0
26 986,0
21 598,4

63 339,3

6 741,9
2 020,8

0,2
r 6.0
4,2

231 ,0
65,6
7,6

3 191,2
26 551,2
23 222,3

8 002,5
2 250,8

0,0
21 .3
10,4

323 ,2
31 ,0

1,8
3 299,O

27 085,3
22 514.3

315,6
515,9
599 .2
155 ,2
98, 5

827 .8
907 .1

14 .6
204 r7
991 ,2
568.3

7l 537.0
22 060,0

861,9
149 t9
92t0

3 180,5
1 778,7

24.1
37 816.4

295 155,6
25O 720,9

+ 8.1
+ 2,1
+ 97.1
+ 3,5
+ 7 tl
-'t't,t
- 49,0
- 49,1
+ 9.0
+ 6.4
+ 2.7
+ 5,1

22

1

41

313
251

63 551,7 718 30{,0 583 392.5

Anteil der cüterabteilungen an cesamtverkehr in gl)

5,6
2,9
7,1

9,6
3,7
5,4

0,9
33,9
25 ,6

4,7
2,2
5,7
1,9
9,8
3,s
5,7
3,5
1,1

3',1 ,3
23,5

100

62 057,8

10, 9
3,3
0,0
0,0
0,0
0,4
0,1
0,0

42,8
31 ,4

't 00

12t6
3,5
0,0
0.0
0,0
0,5
0, 'l

0,0
5,2

42t6
35, 4

100

11,1
3,4
4,4
7,2
1,0

35, 2

25,O

100

0

0

4
,|

l3
3

0

0

0

0

0

0

5

42
34

100

10.8

0,0
5,'l

43 ,'t
35,9

100

43.2
36 ,7

100

Schnittblmen (T.a. 099) .
Kraftfahrzeuge (T.a. 910)
Elektroerzgn. (931 ) ......
BüEonaschinen (T.a. 939)
Sonst.n,el.Masch.ang. (T.a
carne, cewebe u.ä. (962)
Bekleidung (T.a. 953) ...,
Drugkereierzgn. (974) ....
Feinmech.. opt.Erzgn. (T.a
Sammelgüter u.a. (999) ...
Übrige cüter

Schnittblmen (T.a. 099) .
Kraftfahrzeuge (T.a. 910)
Elektroerzgn. (931) ......
Büronaschinen (T.a. 939)
Sonst,n.el..llasch.ang. (T.a
Garne, Gewebe u.ä. (962)
Bekleidung (T.a, 963) ....
Oruckereierzgn. (974) ....
Feinmech., opt.Erzgn. (T.a
SanmeLgüter u.a. (999) ...
übrige cüter

e39)

;;;,

Z usammen

939) ..

9791 ..

4,2

1 ,',|
1,8

10, 3

3,5
5,6
3,8
1,0

35.6
24,5

100

Beförderung ausgewähIter cüterl ) 2)

62 057.8

Anteit der ausgewählten cüter am Gesamtvbrkehr in t1)2)

3 531,4
1 851.4
4 414 ,7
| 222,1
5 064,5
2 355,8
3 450,7
2 102,5

594 ,5
2t 460.8
15 230,9

63 339,3

2 914t2
1 335,3
4 156,4
1 180, 4

5 090,1
2 169 ,1
3 551,7
2 264,4

651 ,5
23 1 30,5
14 608,0

3 423,3
1 106,'t
4 145,1
1 379,8
7 048,9
2',I39.8
2 142t3
2 026,6

625 ,8
22 371,7
15 900,7

63 551,7

30 I 65.5
19 354.8
50 746,9
r2 800,7
73 908, r

24 979,1
39 944,9
27 607 ,6
7 202.6

255 823,6
175 170,2

7r8 304.0

2A

18

46
12

71

20
32

25
,1

248
170

683

'151 , 3
415,1
373 .7
154. 8

908. 4

863. 5

247.9
177.6
452 ,3
't43,3
527,6

392,5

, 4r?
+ 4,8
+ 9,4
+ 5t2
+ 2,8
+ 19.7
+ 23,9
+ 7 tl
- 3,4
+ 2,8
+ 3,0

+ 5,1

4

4

2

6

I
't0

3

4

3

1

36

25

't00Zusanmen r00

Ber i cht s-
nonat Vornonat bis

De zember

uar
bis

Dezember

1) Durchgangsverkehr ohne Umladungen ist nicht enthalten

-23-

2) Gütergruppen bzw. TeiIe aus cütergruppen
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6.2 GRENZUEBERSCHRE!TENCER GUETEFVEFXEI.IR NACH HAUPTVEPX€HRSBEZIEHUNGEil

6.2. I GUETERHAUPTGNUPPEN UIiO GUETERABTE ILUNSEN t }

TOI{NEN

GESAMTVER
KEHR OHNE

DURCHGANGS
VERKEHR

OURCH6ANGS
VE R K EHFI

MIT
UMLADUNGEN

6ESAMTVER(EHR EINSCHL. I]UFICHGANGSVER(EHF
BERICHTSTEilAT JANUAN BIS OEZETIESR

BEFOEROERG. OAR. IIT B€FOEROERG. OAR. Ifl
INSGESAMT FRACHTERN IIISGESAMT FRACHTERil

VERXEHR MIT
.{R. GUEIERHAUPTGRUPFE

O. BUNOESGEAIETES
VERSAI{O EiPFAI{G

29.
5

aa

240

oo
o1
o2
o3
0{
o5
o6
o9

LEBENOE TIERE
GETRE IOE
KARTOF FELil
FRUECHTE. 6EruESE
TEXTILE ROHSTOFFE
HOLZ UNO KORX
ZUCKERPUEBEN
PFL. U. TIER.ROHST. Ail6

3A.A

1 078 ,7

o.1

o,1

6.4

5.2

44, O

1.3

2a,o

a51 ,2
5,4
o,0

3a1,C
11.3

115 ,2

o.8
11,3
9, r
1,C

27 .5
118. 3

507, O

5 6
o

607
3

21

641

2
o
9
7

11
o

19
ia
69

o
3
o

,t9

36{ .9
o,5

? 1J9.S
4,2

90,5

a a90. 8

2 122,5

5 0?3,4 7? 315.6 a3 102.O

5 636,4
,14,3

12,a
3.322,a

166.3
227,1

7.8
35 528, 3

18.7
190, 3
709,1

22 ,7
o.1

1?,6

22, C

2 412,4
3 932.O

15 203.5
713.1.

92 ,7
108,9

739

90720

LAN(IYIPTSCH. ERZ.U. AE ZUS

ANO.TAXRUNGST{ITTEL zUS

o
215
390
762

6A
4

17

16,2 23 ,9

7,2

63.6

10 7 57,4

633. A 3 325,0

982. S 22 5r5,9 s 370. o1 499.8

1.2

2 490.7

1,2

1,2

61A ,7

821.1

1.1

1,1

o
2
a
o

t1

21

3 323.0

7 248.O

G,7

3 964 ,2

a 5a6.9

26 946, O

21 598, .

63 339, 3

3 93., 6

67 273,9

4,2
650,6
751 1

6.0 3
230 .7

33, .
59. 5

334. 96 629. 3

It
12
t3
1a
16
17
18

ZUCKER
GETRAEI{(E
AI{O.GENUSSMITTEL U. A
F LE I SCH, E IER. MI LCH
GETREIOE U.AE.EFZGN.
FUTTERUI TTEL
OELSAATEI,FETTE ANG.

199.6
221 ,9
369, 0

25 ,1

1.O

o,3
40 ,7
65.5

925. I
33. 3

1.O
r2.o

o
240
247
291

59
a

13

5
9
1

7
o

o.o

o.l

167
I
o
A

o,5
13,3

o
5
o
o
a

o.5
o,o
4.1
o,2

3,5

590.9

FESTE MIN.BREililST. IUS

21 STEINXOHLE. -BRIKETTS
22 BEIAUNXOCLE U. A. , TORF
23 KOKS

31

33
31

11
45
a6

E I SENEE2E
NE -METALLER:E
ETSEN-,STAHLABFAELLE

62
53
5a

56

o
o
?

924. 3
2,3

POHES EROOEL
KRAFTSTOFFE,HEIZOEL
NATUR., RAFF IT{ER IEGÄS
MIXERALOELEPZ6N. AN6.

o,o
t,6
o,o
4.7

0,1
4.8
0,4

o

5
a
6
o

o
5
a

20

o

o

o.o
1,3
0,5
a,2

5.O

2.3

2.3

1.O
Ä7 ,9
aa,1
92,3

61 .2
10,1

155.2

I 699, 2 930, 6

35,2

23,3

MIßEFIALOELERZGN. U. AE zUS

o

o
0,
o,

o,1
6.2
o.9

o

o.o
0.o

0,o
o.o

ERZE.METALLAgFAELLE ZUS o,5 94.5

E I SEtr, N€.METALLE zus

STE INE U. EROEil zus

ROHEtSEil. -STAHL
STAHLHALB ZEUG
STAB., FORMSTAHL U.A.
STAHLB LE CH, BAflOSTAH L
ROHRE, GIESSEREIERZGN
NE-METALLE, .HALBZEUG

CHEM.GRUXOSTOFFE U.A
ALUMIN IUI,OXYO
BEN2OL, TEER U. A€.
ZELLSTOFF , ALTPAP IER
AilD. CHEM. ERZEUGI'/ I SSE

o
7
7
o

22
114

342
a
o
o

571

12a,7 2ä27.A r rO9..

2
7

9

o
7
5
3
2
9

o
5
A

1

I
6

o
3
1

o

33

a
I
7
I
1

7

r98,O

43. O

1A7,A
35. 7
23 ,8

?.2, t
575.6

1a 292,.
189 ,2

66 771,3
3 091 ,6

769,2
2A 775,6
23 25r,A

1

16
9
1

32
200

261

o
2

37
o

o,o
1.O
5,7
o,o

o
a
I
o

13

542,3
4,9
o.o
o.o

o42,9

72
317

55
a6

633
701

154, O

61
52
63
5a
65
69

SA'{O,KIES,BIMS,TOil
SALZ.SCHWEFEL..XIES
ANO. STEITE U. EROEN
ZEMENT. KALX
GIPS
ANO. M I I{. BÄUSTOF FE

1 0,2 0,3

1 23.1 31.5

: : 03

2
2
6
6
2
s

B

3
7

7
2

1ao
2
o

213

a alo,3
4,9
o.4
3.3

16 01 6.O

71 NAT. I]UENGEMITTEL
72 CHEM. EXJEilGEMITTEL

FAHRZEU6E
LAtiDtvlascH r{Eti
EL.ERZGfl,,MASCHINEN

GLAS.U. A. Mt il. UIAREI!
LEOER. U. ?EXT I LWÄR€il
SOTSTIGE I!'AREII ATG.

OT,RCHGANGSVERKEHR
OHNE UT4LAOTJI{3EN

12, a

a6 ,7

7,6

14,6

1 67a,1

I 655, I

12 598,7

1t 134,4

31 663. a

1 727 ,1

33 390, 5

907, 1

o,2
ta,a

396,7

a.a

a_aOUENGEM I TTEL zus

CHEM. ERZEU6I{ I SSE zus

rol .6

368, ;

o.1

1Ar.9

o.o
45r ,9

11,5

.1 20A.7 20 A3A,9

643 ,8
6,9
o,o
o,o

2 039 ,4

81
BE
a3
8{
a9

9t
92
93
9a

96
97

7
9
o
o
3

2
1

1

3
7
6
3
o
9

7
3

3
6
a2

3

9
6
7

396

2

a
6
7

33 744

425
6
0
o

491

27 214
286

39 253
7 tol
2 355

77 aO1
60 384

I 581,O
3,8

7 202,2
4r5,6
102, O
973.8

2 3.O,O

a1a ,7
3,5

2 5.1,O
95,5
27,6

3 96!, O
I 488. 3

2 025
7

9 7{3
511
129

1 927
3 A2A

53C

134
118

32
oa7
964

2 561,8
15,6

1 877,9
629. A
161 ,9

6 9a4,4
a 793,2

2 222.3 469,9 z 692,2

12 618,5 8 55..7 21 173,2

11
012
269

A7
771
930

6
I
a
I
o
7

AilO.HALB.U. FERTIGERZ ZUS

BES.IRAIiISPORTGLIETER ZUS

zusatri/Et

9 r55,O A 513.7 .,7 666,?

25 615,3 25 326.9 aO 912,2

25 615,3 25 326,9 50 942,2 12 397.2

5 412,4

3 92e,7

12 397,2

997 ,2

566.3

30{, o

654. 2

958, 2

r 36 1 46,9313

257

715

46

?64

12A 231

337 166

20 727

357 91 6INSGESAMl
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5
5
0
7
6

:
2

a12
o
o

t5

101

a2

t
a
I
3
7
6

13

1,4

21 .

6,
499,

a.
2,

362 _

I
o

1



-92-

!'o

L'O

L'e

L
o
t

oo

9'9S!

z'o

e' oL

oo

L't
oo

!'o

€o

N39ilnd31n3VrB3 :rH3lS (r

1!@83 SIHOU OrE

slrlltdaN3f HorNlrls t !z

3rHO)Nl31S | !Z

sloxtrSlHolxnvd€ Eez
sloxtr3tHoxNtSls rca

rcct rzz
slf r) I dail3lHovNnvas czz

flHovrJnvdg Lzz 6'O

o'o
e'926

662
L' 62

ceE
oo

o'o
o'o59 !

9'eLt
6'Cg !
6'950
B'er
o' 99r
c'ot
o'ool
0 6tI
e ezz
E'Srt
6 trl
L'96
!'eoz
L rit
L.Z6L

9 '4eE
0 'otc
?' ,19
z' oLt

9'!
o €r
!c

L
z

6
o

o

o'o

or
gL

I6
o
t

zzz
e
z6t
60c

L

z
9

9
z
o

gL

o 9E
8,9
L,qL
o'9
4C

l'e,
tz
e'E6Z
E eoz

c'o

L,'
,5A

o

o

o

I
9

e't
o'o

z'o
o'o

or

L'
9t
oel

o'o
r'9!
9'rt
o'zE

9't
t 9r

L'E

oo

o'o

lrtSl'ft3o'tsNos z8I
3fH33nUl-N!,l.VVStlO let
131f lNd3rInl'rsNos 6ar

'3V'n N3HCnXf:10 Z4r
n3H'HOU1S r4!

:ssvllw c I r
d3)Jnz ufats3INIirvd zr r

dfrf,nzHots I l !

,o
'oz r

'9e
'99
'o

'9r
'6C
'ell

'9t !
'490
'ecz

'gas
'ez
'o6E
'99
'zL
'95 !
'90!

'€a
'ol t
'Ltt
'rcc

o
tt
9

o
L'
o
el
sc

o

tE
5I
6At
o
gt
9
L6L
tL9

L
I
o
c

o
o
9

z rl
ze
oo
,'l
oo
z' 962
6 tt!
6'99
90
c'er
t'o
0'c
l9

oN3.dOH
'N0zü3f s3m39'oNv

3tH3fnöiN!slfnH '41 f,9
'NCZäflSAO

'N9ZU3fOI 3df39'ISNOS
ztw

lzrSnw 'ss3 I d9 ' lH3H

L9t
991
99!
,9t
e9l
29t
19 L

E
I

e
€
9

z
5
c
c
5

o

299
r 'cE

96
9 9r
9'Er

E,9
L Ot
o'z
L6Z

0'e
I'9C
t'o
t9z
r 'q6
L6t
z 'ct
IZE
eez
E'ttl

8l
Ztt
o
re
0
cr!
!l

'92
,o

o

'992

o
o
t
o
c

o

I
9
L
s
I
0
6
L

L
9
s
E
E

9
E

I

L
5

o'o
t'z
o'o
9Z
o'!

o'o
9'O
et
o'o

o
o
5C
EI

o
I
at

c'o
l'z
E,!
9e
L,?

0'o
o'o
5'O
s',
o'o

r0s
ez9

err
L
LC
o
zz
a9
zt
z,
LC
EZ
LE'

'ot ,o
,6L

'o
','9te
'99

t'o
9'98
o'o
z'9
e'9
! 'esE
9, LL'

3V'n N3^ä!SXOXH3SIT
N3äVMHSSI3rl'ONV

d:lI f
3rr3l!sI fds'oNv

'N5ZdfH3t IW
]NAVS'Hf,1tfr THf,SIUI
'uSSC Hf,S I dJ lHlS I r
dl!9 H3S l öl ' Hf,S I !r l

str
L'I
9rl
9r!
t, t
E' L

ztt
tt I

c'ec
9'r
lt
z'o
E'9!
6'Zt
,'o

r'9a
L9e
o'o
o9
z'zt

lSrrIhs9[nuHvil'1sNos
c I NOA 'N3üVMä3v3nZ

N3äVmrVEVl
tlvlSvtvgvl')vEvlHoE

!zötm39'33r
'N9ZU30VlV) OV)V)

tlllv)

5Er
9€ I
9E r
rE !
cE r
zEt
!E !

L'
9Z
ez

3)N!Vd139'EJTOHO)rV ee I
3)N3Vdr35'HO)tV'ONV 9Z!

ü316 ?Zr
NISM'15ü 'Zt

E

e
9
z

tz
o
ol

t't
!'!
o'o
',C

orSeL
9'99 I
I'LZe et

9 ES9 C

5're§
9'99r OE

L16
L'Or
6 SEZ Z

9' trl
2rt
r' Icg e

,'Lg
r'cL
9 '99t

z'tEt
t'It
E.'LO E

E'AZ r
!'gE
9'gCO €

zte r'or
o'zco t
o' rcc

sc
0
IE
It

9e
o
6L
zz

t
o
9
?

t'9to
o
EI
9

9Z
E

5E

I
oo

L'L
o6

3 r lorstsoö'uE3n
SWts3VOUnrVN

NtsHNlAIf I NHSS
9NV'ISHOö'ö3ll'n'1 Jd 650

HOä'rnaJslnvx 250
3tttvl€v

HOd'31fflz13d
HOU':lnfvH

frt33 'Hcd',3rn3vH !60

N3E3ntsö3)3nZ 090

o
o
6e

;o
o
o
t

o
o
EZ

I
I
99

3V'n 'dox'zloHNNfdS zloH'€Evfa'oNv
z loHHod 'rsNos

z iotsN3EoE9
z: oHd!sv I

'3V'n NfdFnl
{u3svllllr31'rJd'oNv

Ndfsvtltlx3l'HlNAs
!ttmnve

ldvvHBf I 1 'lrtil

5ro
iro
cto
zro
r ro

:s:m39'uil9', 3Hf,srüJ 5EO
SrFf3nUl 3ts!S I Bt'ONV iCO

t1ts33ntsJSnErI Z !CO

l'!68 I
I'rgc r
L'gt

s'o
o'o

o'o

,62
6'Z
t',

l'r9
c'o
9'9

4SO

l§o iqo
eio
,;o

9 Lt
I lt
r'91

EZ
E,SE
,zl
z 7z
o'5e

r'69t o!
t'zti 9
9' trz

z er9 Lt
r'88! 9!
i lr§

e'z9z " 9'ers
I'tr

I ZtO Z
r 'cog I
tez

O'c!!
5'5€t
9't

9'568 !
t'E6C I

E,O
9e
t'o
L,I
Le

,'atNtf llordvr ozo

roo

'te
,L9
,o
'9

'Ltz
'o9
' 260
'cc

'Lt
'oBt
'teE

L
9

o

a
L

6
s
L

t
t
s
I

z

c
L
6
e
L
I
L
I

9'O
6'O

! ot
oo
0'o

c
9S

o
t
9§i
9S

o'o
to

30 I 3ö135 '15NOS
S I3B
SIVW

31SU33
NöO)gN3N ,N3Z I 3M

5ro
9 !O
9ro
zto
l ro

L5t
9t
aoe
L
I
0t
2t
ZLL Z
ltL

a'6i
o'o
B'S9

t'o
t,
e 99Z
6'rt

lö3 I I OOZ
!HfvNä3'Z lUiIl'ONV

1 353n1 r35
t3)d!l

3N 1 3MHJS
N:93I2'3lVHf,S

ö:El 3VX
HftAoNlö

t3s3'30E3id
rä3t I l0N3e3l

trE3IHCVUl IhVS39sltl NU3IHJVäl IWVS:9Sil1
NI 'dVO 'SETOUIOr!A NI 'dVO '9üfOärOl3B
ü39{3ZtO SIg tsVnNVr IVN*S1HfIts36

uH3)d3AS0NV0H3ärx3'1H3SNI: öHf)ä:^tHVS39

NfcNnovthfl EHf)d3A
rIn -S5NV9H3EnO

UH:)U3A SNHO :H:)
s9Nvgts3öno -U]^lhVS39

gilVldH! ONYSö3^
sfr3IE39S30Nn€ 'O
.HöISSnV N3IflEfS

1:W UH3,U3^

6 9ra'ar

N3ßN0l

(r N3ddnä9d313n9 z'Z'9
N3CNnH3li36SöH3lHSArdnVH HSVN üH3Xd3Ad3frn5 ts3ONflIfdH3SE3g3nZN3d9 Z'9

9S6!'Z=O äH3rU3AE:r3ng 9

fddntsgöt13nctsN

9'O o'!
!'o
t'o

o'o

o'o

c'o

9'Z
o'o!

Lt

o
o

L

6r
I Et
z Lt t
z'o
t'oc
o'o
c gLZ
L'612

o'0
E,T
o'r

o'o

8,9
6,L

o
o

c

o
o
c
z

L
L

L
z
t

L
J
t

o
I

z'o

t'o



oo
o
e

?,' o
9L

r9E
z6
tC l

o'o
o'o

9

o
o

-92-

o'o

u3ldvdtfv zre
iSots llfz Lt€

3V.n B33d'U33r 6ee
rozN3g rca

5B

E,'

to

z'o

96

90

zo

r'o
L tz
a't

oo

zz

9'O

o'c

o'o

0'o

z'o

:.

oo

l'o
zo

o'o
6'9

oo

gt

zz

o'o

o'o

eo
z'e

L'Ot

6

eo

t'o

r'o
z'o
:.-
!'o

t'o

t'o

€'o

5i,"

t t t,
6E6
9 98|

L,6LE
L'9e

Sllots 3^Illtc:oYü
Sliotsoilnöc'söo

3 I lClSailnu9 '5UOtoV
'lsoNnd9'A3H3'LSNOS ti!S

oISUVMnIZIV) tr9

o'o
6'9

o'o
5'€o^xü{ntNItrntv oeg

5
e

z
z
z

cc zor 9
o'992
EO3Cr

6'e

o'0

l'z

l rt

I
EZ
oz

'!

!6
L
z

!O
oo

oo
c
I
o
o

L
o
9
o

o
o

NOUTVNZIIV Z t9
3Bn3VSr3J3ffB3S t !S

'fv'n älgNlnoH3sIw 6zL
f3lrlh3gNEnoIlYX EZI

d:gNSnOrVHoSOHd'oilv eZ4
N:)cvlH3srrHdsoHc lz4

6e1
e'o

E9
,t

t'tzz
t tt,

o
E

c
z

6
9

U39N3rc'NIUHf, IN'IVN 5I4
SlvHdsoHdHou zla

:llotsnvs'wvd3) 269
'NgZd3Nl3fS 969 9't

E,O
o'c

z'o
L,O
!'o
oo

5'!
9 Zt
9't
z'9
9,8

o
L

o
e

o
o I

oo
E,O

sdtg 099

B
5

o
o

xtv) z19
rN3h3Z r19

6 e92
!'oc

LL9

zz9

o'9
i E9C
o'oe

22,
z ooz

E 9Zt
6',909

ä3CNn 53lttfl3tHfs zz9
ztvsN3ilItvs'-NIfrs rz9

'fv'n'N9zä3t 3ä3ss3te zsg
':v'n !äHod 199

gNV N3H3SV'N3r3YlH3S
iloI'hHfl

s!l )- 'oNvssHI E
s3l)'n oNvs'oilv

oilvs3 I ätsnoil I

g r9
,t9
E19
zt9
I L9

9n3Z AT VHf T Vf3H - 3N
:1fvl!w-3N'ONV
NIlYld'ä3Al lS

3r rvr3.i - 3N 'ISNOS
'931-')NIZ
'53r-'I3r€

'9fl-'NnINMnlV
'931-'U!rdn)

c99
r9g
e9q
?9e
r9g

N3 I IVUfN IhHOE'1SNOS
fol 3ö,

Nt3as)tv)'n-sdI9
3il I f1S)dilUnfVN

!ßMS 31U3NI3l)U3Z

689
rE9
EE9
ze9
rc9

rHvtsoNvs'1sNos 919
IHVrSONV€'M39 WtsVM 9r9
3H3!fgtHVlS'lSXOS ErS

!H:rt€tHvrs'M:9 z19

lVhnvad3aoN3N3I HCS {Eq
aHvHlNlsl3'lsNos 9E9

IHVUOZIVM 9E9
1HVISHöOI'il39 llVX EES
lHvrSHöO3't35 Htsvm ZEg

o
6
I

tzE
o
z
ts !
9t

o
9

s

5
L
L

99

''LE
zo

o'o

z zt
o'o
t',

ioL,O
!'o
o'o

90
o'6

C,O
o'o

o'o

5'O
o'o
!'o
o'o

oo
o'o
o'o

6L
L
t9

L9
I
L

EL
I
LZ

I
o

'Et
L
oz

s

o'o
6'O
oo

o
a

t'!9
eo
e'o
o'o
o'o

8,9
tt
5't!
o'o
EO

§'c
e
9

o'o
9'O

ze9
e'!
l zr

LI
o
9L
6Z

68
r'9t
s0

E

I

E

z
o

z

a
I

I
I
B

o

o
o
o
o

o
L

L 9gtt'91
EO

, Zl
oc9'9

TE
oo

ot
o
z

I
o

z
z
6

I
z
E

o'o
t'or
oo

!o
o'o
o'o

o'0

r'o

L,I

Ll

"t
,'o
IO

o'o

s'o
oo

9n3ZelVHlHVIS'TSNOS Ee9
9n3ZSrVHlHVrS'M33 ZZ9

'9NV'9310Uö33 E r9
3V'n N3SISHOö Z19

oNvEgavstl )tlJ3MH3s t9,
flodH3sN3sI:'lsxos E9t

'HEf,A'Z lrOäH3SN35l3 a9t

c
L

o
L

I
o

o'!
o'c

L'
o

E

o
L

o
99
I
L

I

6Z
o
z9

e
I
5
6

9
9

o'o

L,O

6'O

oo

!zB31MVw-3N'ISNOS
:v'n lvuiN32No}ilvdn

!zEf11Yl3W-:N'TSNOS
3Z ts3NV9NVW

3ZE#nINIWntY'tiXnge
:z d3ä3ldnx

lI r 3v J6V1lYr3h- 3N

59t
sst
cst
z9t
!it

tl
o'o
o'c

o'o
!'o
oo
l'o

trozt:B s3ts3üHf,s aze
r30zIfH't rScrfsSic :ze

3liorsaJvu>'oNv EzE
'fv'n NIzNfaNruoruil rze

90fzdSNfsIS 0rt
N9ZU3l30tYUfNIh'ONV 6rE

frrSl- !f30H3lflH3s rrE

svs;ld3Nllrv! -ünrtN oEe

!o
o'c

LeE,O

9'Oo
o
c
i

9
L
9
5

NB3rHfVEl IhVSfgSNI NE31H3Völ 1WVS:9SNI
ilI 'tsVO '9ä30U!OilA NI 'UVO '9d30dfOJfE
tsfil:z3c sI8 SvnNva avN«s1H3Iö34

öH:Xä3^SgNvgdtdnc'rHf,SNIl dH3)d3^IHVS35

N39NnOYrhn
1lh

öaflB3^
- s5NV9H3tsnO

dH3)d3^
. S9NV9HJöNO
:NAO äH-.X

- ts3ilWVS:9

cNvldH! oNvsuf^
st13I639S:ONne '0 .HU!SSnV il3I3tA39

rIH dH3IU3A

N f, NNOf

( 
' N3ddnEgE3t3n0 z'z'9

N3CNnH3I Z3€SEH:Id3^1dnvh HJvN öH?Xö3AU3l3ng Y3ON3 L I :CH3Sd:e:rTZNf Ug Z'9

996r '230 UH3XdfAE3a3n3 9

fddn§d3llnc 'dN

o'o
oo

'fl3etrnuflnlv1t3 3H3lS (t

o
o

oo

6'tl

!'o

'€99

'o, L

6
z
z
I

!'o
9E
9'O
r'z
9'O

o
o

z

69
z'r E,Z

,!
,o

,o
9Z

o
0

E

t
L
I
I

c
6

5'O!

9
9
a 9

5'!

6 tZ

o
o
o

;l'
t

a't
o'o
962
tt

o
o
o

99C

o
I
I
z

I
9

;
o'

c 9rE

o'o

8,9
!'o

o'o

90
L,O



9'9!g 4ge

e'LzL 02

r,'99r 4eE

!tzEI

z'e96 t9L

z'r99 It

o'ro€ 9!t

9'O6E CC

r' LzL I

r 'e9t !€

6'eLZ L9

9'rE6 e

E '6eC e9

-LZ-

z'L6e zt z'zt6 ac 6 aee 9z e 9l9 9Z

z'L6a zr z'er6 09 6'12§- tz e'9r9 92

atz9'9t

'N39ilnd3tn3v1U3 lHllS l.

rl{vs39sN I

N3SNnCVlHn 3NHO
dH3Its3AS9NV9Hf,öNO

x*rßvsnz

a'zro 6c
E OrZ 9a
o'aoe
L' tt
9'518 l
r'zf,t
6 a9t

a'e8r
9'619
c'526 6
L,OL9
e'9zz
L.6EL

6'09

!'!€! zI
6'5eC
9'029
tL6LZ
6'869 !
9'9eE !
9',619 I
o'e,-z
9'ZOZ L

r'9€
,' LZe
c'6t
0'6E

t'ezz
9'CtZ
E'rgr
9'rgl

InOrSt!lO
gilv ä3t3n9l,uodsr{vdJ.

lnsl:tulrvs 'J.sNos
NieoudNlBvm

N35ilnoN3SU3r I 3VH3S
NlIxSlr3'Sdld

1:lt I i!vrtr3Hf,s:9
ln9N3M^O1d I O

'v'n ö3J,3n013MVS
NfzN3TH'0109

rlEsSnzhn
'v'n fl3vd99nv8'ts4!9
'9X3Vdd3^ !1H3nVde39

666
r66
866
266
t66

N3NlHfSVHOilVr OZ5

968
i5g
,59

c69
z6e
r5g

ii'tZ6
! '9ee
!'olo
9'tct
L'gVt
o '€89
a'9s9
6 0rl

E9
e9!
T

L

c
t

6
I
s
L
,9
L

6ZS
EZ'
92. S
6Z
e
ezL
8€
Zot

96€
Ltt
!90
9r
z
29t
9Z
ot

LZe

6t
e€
8S
6e
9C
9!
z9z

E
,
s
c

o
L
t
!
I
e

o

5

L
6
z
z
e
I
z
L

9'5

o'trz
t'ez
6'Ze l
c'el
t'sE

5'29

9 ?LZ
LO'
9'OE
t'tt
t'r
,' tLL

I 6
9
o
g
z
L

t
I

I
I

L'
C!
o

z
z
e
c
I
e

5
9
o
t
6
o

g'rt
z'trt
9'S9t
o '9e
L, I
t'Boe
e'o!
t'rzt

L'Z
E',09
t'6
9'C

6'rez
o' ez
9'Cr
9'09
,'92
r'92
908
!,8
5'6Cl

c5z
t62
OLL
eot
c
se9
L9
s6z

9!
zot
o!
g

Er9
e9
ZL
LiZ
t9t
ce
ozt
zz
t69

ocr t
ro9 0!
ZL
I
6ZE
9t
OLL

cr
2,
I
,
so9
oc
6S
96I
Be!
s§
o6
6!
r9t

s9r
eoc

EZ,
90L
zao
zt
o
ooz
I
L9

ol
I
E

tgz
tz
5
Lo I
r9
6!

,E

ol
969
gr
z
zr

e

e

,o
},E
!'!t
L ll

z
c
o
z

9'Z
l'9u
c'o
9't

,oz
9r
96
LI
r8

999
,TL
L9Z
orz
Lt9
98t
Irg

959

t
E
I
L
I
L
o
z

z

E 'ert
tzoet
9'LOg LZ
o'cte I
I 'er
L'6EZ t

'gze
'e!
'6C
'zet
'e9
'zz
'et '91
'tzz

L
5

o
L
9

s

,9
a
6
I
,
e
L
I

N3dvilglrdlIrsNos
NSUVtrElOg ' - )JmH3S

30N 3!rSil3939rSNn)
'dvrt3tds "ruvtuods

ftN:wndlsNlxtSfl^l
N3UHN

:14rllcill)
'N9Zd3'Dt3Hf,O:Ci

NgZU3'rdo' 'Hf,3hNI 3l
il3dvrEl J,u3 J'l,sNos 646
r{3Evl,ltöox'n-zloH 9a6 9'Oro' !e

9'9t

e',
L

9
z
I
t

c
o
L
B

L

9
9
5

Ltt

€
,9
LiL

9'L
o'62
9' t6L
e'E9
6'!l
,'art

a'6s
9ZOtZ
6'O!I
z'ez
9'LtZ

9'9er
5 'CeZ
z. 'o9r c

9 9t5
I '60"
9 '666

9'99
z'299

o'o,
e96
I' Lr6

IZa
E. LLL
L' 66
t'rz r'cs!

9'te
9'trl
r'oaz z

I00ec
z'9ro z
tL6tJ

o'!|! al
c'989 t
9'ZC6 I

c'Eze
6'tlz
c'gag

r'9rl
a'g!l
L' 6LE

9'OOB
5'06Z
6'619

e' ezt
C,EEI
,'92

LZ
,zt
r!
,te

t
9
ZL
9

6eL
9l
,
9
o
ost

6Lt
z
2
oz
ztz

oe

L't9
t'zeo
6'OS
e' tz
9'0L r

o'lr
6'9t
t elz

1 3e!qÄ
'N9Z Ur I 3U3r30do

NSUVM3ddVd'-dfIdvd
Sddvd 'd3I dvd

'9ilV r{3UVm}nH3SJ,nVX

tz6
tL6
c-L6
zL6
tL6

z' 6et ,

9'C99 !
t'LLZ tt

I '69
t't6z z

5re
619

rSltlöv3sI3u
fHnHSS

9Nr{lt 31)38
fHnHfs'9ilnol :lr)3s €96

'!v'n fs3t39'3Ndvc
383fl39

3H: I dd3f
'3V'n 3S3m39 3NUV5 295

:tr13rz13d'd39nZ
NSdvrdrofl 'ä:1o31

tftlzrSd'u35n2'd3031 i96

NV 'AISVH '1 3 'N 'TSNOS
il3öOtqd 'r 3 'tr 'lsNos

il3UOr0H9n3Z9n1 i
'uol0r/on32 äHv rl lvux
'NlHSSVh'6öV3g'r}{

N3fl I H3SVnOU3nS
'cNv N3NlH3SVn'ISNOS 686
'N92ts30d1)313'ISNOS
3rvdvddv'o3hoörx!13
'ä39r 1 VHSnVH 'Ur r:ll f
fr3vu39t:lrH3 I öHCrN

'tost l3Evx 1Hvöo
N3N I H3Sm'ö1 r! I f

'N9Zts3oUlx:13 lC5

I
I
z
z

t'156 r
6'aro t
6'116 6C

r!6
TL'
r9€
t6z
Itt

E'
9C I
e9z

6
e
6z

9
,t

zLe z
9
I

s9!
c69

L
9

t
,Itz

I
z
lt
EZ

5
L

o'9

t '9e
L'tl
9'€!'
r'ol
e'aE

6'ZZ
9'992

9'rz
e' rs€

,88

'oz
,9
'9C
'e9

e6g'et

c
ez
L'

z'62r
9' Lt
o'L6t
6'rac

c'90E
6'96t
2' tt,
9'oao

,z
zt
L'
ct
LI

!
l
o
6

L
o
5
c

'f,g2d3'flK'rsNos
3rl:lrsr303 N3fdld

'NCZE3'HVts3)Nl 3J
I:äVmSVl9

Ngzd3'NlH'v'n-sv19 zc5
sv19;86 E,'97

"'olL

t'z
s'a rc
9'Oer
6'ez6
o'€Er
z'Ezt

5
o
o
L
e

L
I
!
I
t

B
6
E
L
L

EBZ
lc
ol, !
6l
e9

L9

,90
69
re
oz
I
azz

e'zi
L'L
z' Le
g'9
z' 9t

r3dvr-ns3 'ua3n
N3dv'tE I :lNH3S

39ntz xu3r
il:lSnvuHfs' l39fvN

'10st'N tHvHl f3Bv)
N3UVfl-n83 5r5

trvlfH'v 3ll3tnvg rr6

I'9E
! c!
6',9C

T,L

o!

c're9
!'or
e'oe
9'Z
o'o
6 '5rt

E'g!e ec
I 'ert
9' tzz
9'ot l
E9
o'rtL a

o !29 Et
e' r99
,,ELE I
errec
t'oot
,.J19 '
z'6err'9e2

e r!r E
r'19!
,' Lgt
c 269
6'ZA
6 etz

9'Ztg
E'5' !
t'zrt
9'gr9
L' t)
5 €6!

r'eet

z' r92 0t
gL9
6' 19
z Dot
r'RZö €

6'661 9E
o9z9 r
otltz
L'Z9t L
8 g!! I
0'089 6

!'eo6 cL
a'906
t'0r9

E 'OC
L'OOe Zt

s 99e
o or9 z
o'E6e t
s'rgE 6I

0'62, oz
g zzt
o'oLt
o' roo t
LOez6

r'o59
a'oE
o'o!
E'!I
g'!
9' tze

L'OL6
o rt
6'r!
5'6!Z
z' te
I'26

e tLg
8 90 !
t t.zt
e'962
9'OC
e'90!

z'6

c 699
r'ze
t'9r
9'9Lt
z' tz
o'09

a'6eL

6 '99

8'C

LLI
z9e
LOL 

' crg zI

9 '9C
e'Ltz
5'99t
r'rtg

,t
ez
9Lt
tez

39nSZtsHVffSlrOS
f9n3 z uHv iö3ssvm

35n3 Z UHV r1 rnl
39n32 üHV l1 JVEX

35n3ZUHVl OL6

'Nozd3'w3H3'lsNcs
5f931, 3)d!v1s

lO:lINaS rrCrSlN:cdS
' !v 'n 'wsgNn! I N I fd

'92d3'ZYI{öVHC
':lv 'n 'N9z ä3 ' z vwövHd

3rrOlSSU3S ' N:SBv J
3 I lOrSrStrnX

I

I
s
L
I

I
e
o
L
c

e
z
!
c
9

a'Lt
L,'L
e'99 1

t L6Z

9Z
9rt
ooE
re9

5

It
zzt
cz!
zZe

90 !
t
I
It
,o,

ez
oe t

6

9' Lee
99
,'l
e'19
, tal

6 rC
t 99 !

9
6
c
L
9

rE!
t
o
zz
6Lt

9
9A

5
L
t
s
6

c
L

e9z
rt6

t'9L9
6'toz z

5 et
9'e0 !

z 'gt
e 95I

ilualHcvuj rhlvs30sNI Nfgflnovlidn dH3rd3^
NI 'dvo tgu:ouror3e .:.Itrl -sgNvcHoEno

J,VNO9ISIH3IUIB UH3td3A 3NHO äH3)l
'rH3St!3 BH3)ä3AJ.NVS39 -S9NV9H3UnO -df^IWVS:g

gNVid!{3 oNVSd3^
s3trta39s30Nns'o .Hts3SSnY il3r3t939

IIß dH:}Y3A

t-:NN0I.

I r NSddnaoUSllna Z'Z'9

(39ilnH3tZ3BSUH3yU3^rdnVH HCVMH3)d3A5fr3nl u30t{3rI3dH:SUzS3nZN3Ue Z'9

xd3lFoVUt IHVSS9St{I
llt 'dlo '5d30d30138
B3B{32!O Sl6 UVnt{Vn

uH3rd3^scilv9H3um

996I 'Z!O UH3)id3Adlr3r,€ 9

3ddnö5d3r3n9dx

!

c

o

I

e
t

o
9
z
,

6
5
o
c
c

e
L
,

ctr'g

e
L



6

6 GUETERVERKEHR OEZ. I966

3 VERFLECI{TUNG NACH STRECKENHERKUilFTS- UNO S?RECKEN2!ELFLUGPLAETIEI{ BZT'. LAEilOERN ')
6,3.1 VER(EHR INNERHAI.B OE9 BUNDESGE9TETES

TONTEN

VON STRECKET{
H€R(..FLUGPL

NACH STREC(ENZ IELF LUCPLAT?
OUS CGil FRA STR

9.4
1{,3

INSGESAMT CAR. Iil
FRACHTERN

INSGESAMT OAR. IN
FRACHTEFN

46.A
10.o

2,O

616.3

23 ,2

5 A61 ,8

?o5,8

SER UEA

HAiiBURG
HATTOVER
BREt{EI{
OUCSSELooRF
x0ELri /BoNr'i
FRAilXFURT
STUTTGART
NUERTBERG
ftIJE NCHE N
BERLINIU'EST}
SONST. FLUGPL

HAM IIA J

7,9

o
6
4
o

:
5
9
t
a
2
7

:

3.1
31 ,9

1,O
26, 1.

1,9

BRE

201
I
o

20
o

3a
o

g1
13

2
34
23

o

lr.5
205.9

0.5
o,o

36, 6
77

359. r
1A2 ,3

75, 5
r 48.0

a7 ,9

11
o
o

2A
tg

33!

NUE

o
o

10
r2

176

mJc

13
2
2

62
31

616
a

2,6
81 ,1
45.9
30. 6
15.O
11 . A

19 .2
9.4

20,2
2.1

I
9
I
o

5

a

I
I
7
5
t
6
a

3

a.5
,4,:

o.o
4C, 

=26.7
5,4
4.8

70,4
29.1
0,o

30
z3

790
a
I

5l
61

200 ,7
3,4
5,5

a5, 7
17.A

131 , S
25 .2

2?2,O
146,6

o,1

0.1

o,1
o?

o.1
2,4
0,0

1.1
69. 9
14. O

365, 1

23, I
4,2

75,3

OARUNIER IN
FRACHTEEIN

973, O

19 ,2

270 .2 336, 9

a2,5

I IISGESAMT 223 ,A 573 , a

c,9

1 361,4 all,t 205,0

14,9 18,7 6,?

767

11

ruc

0,1

205, A

6.3.2 VERKEHR ilIT GEBIETEN AUSSERHALB OES BUNOESGEBIETES

E T ft LAOUNG

TONilEil

NACH STEECKEX
ZTELLANO HAJ SRE

VON STRECX€NHEEIKUNFTSFLU6PLATZ
CGfl FRA STR ilUE

F I NI{LAIIO
sctrEDEil
XORIIEGEN
SAEIIEMAR K
GR BR'TANN
TRLANO
I SLAilO
N I EOERLANOE
BELG I EN
LUXEIiEURG
FEIAfi(AE I CH
SPAN I €N
POFIIUGAL
ULTA
sctrE I z
OESTERRE I CH
ITALIEN
GE I ECHENLAilO
TUEFXE I
JU60SLAW I EN
UN6ARN
TSCHECHOSLOW
RUMAEN I EN
BULGAR I EN
POLEN
SOWJETUN I ON

L IBYEil
TUNES I EX
ALGER I EN
HAFIOKKO
SENE6AL
GU IN. -B ISSAU
GHANA
NI6ER IA
(At€RUN
:AtRE
AEGYPTEN
SUOAil
DSCH I BUT I
AETH'OPIEN
SOMAL I A
UGANOA
(ENIA
TANSANTA
SAi?E I A
S I II€ ABTE
MAUP I T tUS
SUEOAFR I X A
SESCH€LLEt{

21 .?
22,7

11,2
76,5

a,2
21 ,a
2Ä,9

1,a

273 ,5
16! , O
13i.1
453,9

1,O

207
a12
140
313
.20
130

65
160
224

1A
465
969
206

22
612
560
936
2A2
435
! 87
110

48
21
49
65
a2

149,1
52,6

129 ,7
40,2
81 ,7

i,9

69,7
29,4
29 ,3

274 ,O
8a, o
14,O

349 ,2
?t,2

81 .7
6f6, I
26?,1
295. 1

295. r
r08,6
65.4
37,7

111,1
o,o

16,5
5A6, 2

a,6
126,5

1.6
37i ,5

22 .5
r8a,9

60. 4

2B
12

17
179

I

o

a3
3B

51

25
1i

a

6

I
o
o

I
t

I
7

3
I
a
5

o,3

4.O

53.3

4.O 53,3

o

20

BER UEB

2,9 2

to,:

12.5

5r , o 2,9 l1 223 0

2
a

o,;
ol
1,2

3.s

EUROPA ZUS

o,7 o, r

336.O Aa,5 13,5

5A
12

2
2
7

c,;
o,1

7
9

6
3

9,6
51 ,3
25. A

o,1

432,1

?
7

17

o,7
O,A

o,5

52., O

o.2

. 349. 3I 121.7 A 183,3 260,0 rO9,7

115,3

5,8

o,9

2.4

3,8

irl,o
4,O

81 .7

155. 3
r 40,514o.5

12,6
36. A 3

159
tlo

1a
307

63
21

304
55

36,6
357

66

710

AFR IXA ZUS. 57.A 206,5 2 762,9 3 046,o 1 645,2

XANAOA
VER STAAT O
VER STAAT g
ilEx t xo
I!'ESTINOTEN

o
355

6
o
3
6
2

825
104
167
121

a

7
1

) EINSCflL. UMLAOUNGEIT,

185,1
207.6

-28-

2? ,O
150,5

038.4
864,O
167,t
1e1.6

1,2

375, O
3 3a7,a

212,6

1

0
o
1

1

o,;
3,4

3
7
2
7
2
a

t,5

a5

1

o

1

6

2
5

:

A

5

;
9
2
3

o

:

o.o
ß5a

s,2
o.1

36,O
7,2

ra9, t
35.1

129 .7
ea.9
81 ,7

1.9
t6l ,0
230 ,2

29, A
29.3

372,6
124,a
1a.o

349, 2
71 .2
36,6

357.9
56,1

22,O
6.9

740 ,1
3a

3

:

S I EHE ENLAEUTERUTIGEN.



IiACH STRECKEN
:IELLANO

6 GUETEFVERKEHR DEZ. I9A6

VERFLECHTUNG NACH S?EEC(EI{HEP(UIIFIS- UilO STRECXEN2IELFLUGPLAETZEII BZ5'

6.3.2 VEPXEHF MtT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNOES6EBIETES

E I NLAOUTIG

TONTE N

VCI{ STPEC(ENHERKUNF TSF LUGPLATZ
HAJ BRE OUS CGft FRA STR NUE MJC

_ 1,5
2A9 '316,9 A,3 1 053,9

L AET{OERt!

AER

XUBA
VEilE ZUE LA
BEASILIEN
P AE A Gi.JAY
URUGUAY
ARGENTINIEN
XOIUIJBIEfl
E CUADOR
,ERU
BOL I V IEN
CHILE

6,6
40, a

171 ,4
273,2
5t,i

.56,1
a3, 3

r04,e

6.3

o.1

38.6

2 997,?
76.O

177.4

1,5

13,1-

11,4

.)

UEB

5r ,0

o,6

BER UEB

34,.
aa, a

575, A
177,O

40, I
27o .1
584 ,2
5i5,6
r59,5

95 ,2
57?,4

12,a
6t ,7

5a1,O
330,9

8,6
900, a

13,8
1a9,3
ao,2

236,O
97..

139,1
o90,6
332, r
738.1
.52,a

66,5
3 277,7

76,O

36, A
84,4

565,0
101 ,O
2A,7

270 ,1
5Aa,2
397 ,2
r59,5
96 ,2

5?7.4
12 ,5
64.7

541,O
330. 9

4,6
495, A

13.4
141 ,1

60 ,2
236,O

91 ,a
139,4
oag, a
260.a
73lJ.1
152,4

AU 5 LA OUNG

TONNEil

INSGESAMT OAR. II{
FPACHTEAil

219,
o75,

6,
ao,

174,
273,

51 ,

1 56,
83,

toa,

l8
a30

7
o

17,7

AMEE I(A ZUS. 4O9.6 361 .5 11 417,1 65,9 a,7 12 a32,2 4 402.2

ASIEN 2u S. 43.5

ZYPERN
L I BANON
I SPAE L
JOROAN I EN
SYF I EN
IRA(
I FAN

BAHRA I N

XATAi
SAUO I . ARAB
JEMEN
omN
V. A.EMIRATE
paK I 3TlX
AFGHANISTAN
tNotEt
SE I LANKA
THA I LANO
MALAYS I A
S I NGAPUR
I ilOONES I EN
PHILIPPINEN
HONGKONG

XOREA RP
CHINA VR

F I NNLANO
SCHWEOEN
NORWEGEN
DAENEMARK
GP BRITANN
IRLANO
I SLAND
N I EOER LAilOE
BELGIEN
LUXEITGURG
FRANXRE I CH
SPAN I EN
PORTUGAL
MALTA
SCHWE I 2
OESTERRE T CH
ITALIEN
GR IECHEilLANO
TUERKE I
JUGOS LAW T EN
UNGAR N

TSCHECHOSLOW

38,6 3 192,2 9 006,6

54..8
a5,7

a 5a2,2

142 ,2

162 ,2

19 r91 ,O

519,O
201 ,2

4,6

118.1

23,3
.69, a
460 6
105,1
93,9

t66.4

{9

za,5

32 ,2
o.9
1,3

936, O
a70, 5
635.5

30, o r2 310,6

670.5

39 72.,3

l9 t91 ,O
OARUNTEP Iil
FRACHTERft

379,7

23, 5

6 4 8Ar,9

1 a 774,1

584, B
a5,7

570,5

32 040,.

r3 984,1

329, 9

1S .2

163 ,7

149,0

743,3

16,8

2,9

2.9

AUSTR..OZ. ZUS.

INSGESAMT

AUSTRAL I EN
flEUSEE!ANO

VON STRECKEil.
HERXUNF TSLANO

63,5

HAJ BRE

aa, 6 13,5

ao

o,3

o,3

I O29

153

17

7

60

55

?9

2
0

t9
0

1a

4

o

?
9

7

:
3

:
I
1

9
1

o
I

o
a

DUS

1.8
4,O
o,5
a.7

25Ä .7
7,2

53
290

131
29
37
76
20

5
6

o,3

2.2

302, A
74,8
52, A

a51 ,5
1,.

NACH STEIECXENZ IELF LUGPLAT!
CGN FRA STF

135, 7
3a6, I
110,6
260 ,4
249,O
124.O-

138.1
123 ,7

7,8
312,4
61 5,7
231 ,5

31 ,6
269, O
195,2
67a,9
3A4, 3
936,1
ra3,2
107.4
20,1

43,4
15.1

25,1

INSGESAMT DAR. IN
FR ACH TERII

155. 0
699,9
225,1
357,3
246.6
132,6

6,3
304.4
e53, O

7,A
536,3
aoa,7
23r ,5

3a .7
76, ,3
25!,.
811 ,2
53r,a
o70. 3
205,0
133,5
20,1

o
o
o
3

ao

16
50

19,O
3,6

i4JC

t
1

5
76

60
49

NUE

[f .;

a
118

2a
60
42
45
15

79,1
572 .6
r90,a
2a3.0
33a,1
106, I

14,4
10t,6

21 ,l
555,7

oa. :
19,2
1,7

20a,a
1,o

500,4
38,O,r.:

o.0
27,9 o,1

O,A
5.2

50.7
1,9
2,8

17,3

93. 2
1,4

13 .7
26.4_

12,4

SIEHE ERLAEUTERUNGEN.) EINSCHL. UMLADUNGEN

-29-

6.1

o.o

3
o

2

9 7,7

6
2

1,
o,

;
6
6
9
8
2



6 6UETERVERXEHR OEZ. 1946

6.3 VERFLECHTUNG NACH STRECKENHERXUNFTS. UNO SIRECXEN2TELFLUGPLAETZEI{ BZW. LIEXDERN !I

6.3.2 VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNOESGEBIETES

AUSLA OUI{G

TO'{NEN

1,O

EUROPA ZUS. 354, 2 ao,6 18,a

7,O
1,3

40,5
26,4

o.2
1.3

o,3

944. O

o8

r 05?, g

o,7

59r ,0

VOiI STRECXEN.
HERKUITFTSLANO

RUTNAEN IEN
EUL6AR I EI{
POLEN
SOWJETUfl tON

L IBYEN
TUNES I EN
ALGER I EN
MAROKKO
SENEGA L
6U IN. -B I SSAU
6HANA
N IGER IA
KAITERUN
ZAIRE
AEGYPTEil
SUOAN
AETHTOPTEN
SOITAL T A
UGANOA
KEN IA
TANSAN IA
SAIIB I A
S IIEABWE
MAUR I T IUS
SUEOAFR IKA

( ANAOA
VER STAAi O
VER STAAT W
WESTINOTEN
XUBA
VENEZUELA
BRASILIEN
PARA6IJAY
URUGUAY
ARGENTINIEN
KOLUi/B I EIi
E CUADOFI
PERU
BOL tV IEN
CHILE

ZYPERN
L IBANON
I SRAEL
JOROAN I EN
SYR IEN
IRAX
IRAN
KUWA I T
EAtsRA I N
XATAR
SAUOT.ARAB
JET'ET
OMAN
V. A. EMIEIATE
PAX I STAN

NACH STRECKEN2 IELFLUGPLAT2
CGN FRA STRHAM HAJ BRE

1S.a

60,3

345, O a0

tus

o

5a

?49,I

o,2

o,5

20. t
99. 3

ll
70
I

a2
z7

54
5r

10
164

31
36

63
770

259 ,2

a, ,:

o,6

27 ,4-

35, O

NUE rrtc
INSGESAUT OAR. IN

FRACHTER?TBER UES

74,3 0,1

1

12
27

2
6
3
7

6 A26,A 2G7,5 72,6 74,3 0.1 10 291,2

ae
56

a
B2
27

I

16
5

to
329

2a
36

770

a1

39
722

5
I
7
2
o
I

,0. :

67.2

63. A

t6,O 27 ,7

16,O 28.4

19.7
489, 1

a1 ,7
Z 9a1,j

I Ot9,7
184.8

22 ,O

7a
6

250
334
{3A

o

17

722
0

AFRIKA ZUS. 19,A 66,3

51 .3
96,7

":
1,7

156,O

223.1

.
o.1

589,9
6 167,O
I 354,3

o.4

660. 3
6 690. O

0,.
o.1

23,z
I 125,3

2.O
ao,6

190. 5
6ro,8
17?,5

35. 6
12A.9

2 ?52,2 ? 51A.6 795. 1

30
o
4

6
o
I

23
123

2
ao

r90
5r o

95
172

35
12t

a59, I

6t

11 170.1 { 5aa.gAMERIKA ZUS. 12,4

11.4

11.7

r 92.9
104,O

118.7 3 093,O rO O59,5

327

35,6

303, 1

223 .2

o.o

2 AAe.7

4.8

21 ,7

23. 9
105, O
236,2

32,6
11A,7

r o33, 7
26Ä ,3
30,6
6,.

181 .5
3,4

32.1
569, O
420, 5

11 ,7
1 01 6,5

36,3
350,2
r 29,0
366, O

81 ,1
100,3

2 233.5
1 070, 3

653,7
260,4

20
r05
152

E1
54

114
125
261

30
8

18t
3

32
569
622

t4
o17

36
367
129
ao6

81
100
4a5

453
260

r19,4

3,O

63,2

450, r
269,7

11 .7
33a, a

39, r

21 .3

20..

INOIEN
SFI LAN(A
THA I LANO
MLAYS IA
S I NGAPUR
t NOONES I EN
PH ILTPP INEil
HOit6r(oNG
JAPAN
(OREA RP
CNIilA VR

o,a

7a.o

as tElt ZUS. 45t,6

2 2 125 ,7
636, .
749.2

20 13 309,2 9 070,5

tl

11 ,3

AUSIRALIEN
NEUSEE LANO

OARUNTER It
FRACH TERN

ausTR. -oz.zus.

t ilSGESAMT

1

3
327

1

18,4 a 378,7

r 33,5

- 324, 5

4 sao,O 29 996,7

a 367,5 13 446.71t1,Ä 19 ,7 2,1

) EIIiSCHL. UMLACUNGEil, STEHE ERLAEUTERUNGEN

-30-

5,3

108 .7

94,2

ao2, o

lo.3 a,3 0.1

328.5

31 8A? ,6

1e 6ea,o

1A 6Ar,O

20,1

9
7

t
3



6 GTJEITRVERXEHR OEZ. 19A6

.. VERFLECHTUNG NACH HERKUI{FTS. UNO EilOzIELFLUGPLAETZEN EZü'. LAEI{DERN

IM VERXEHR MTT GEEIETEN AUSSERHALB OES BUNOESGEBIETES 'I
vERSAttO

TOTNEN

VOTI HEPKUNFTSFLUGPLATZ
HAJ BRE OUS CGtl FRA STR NUE

I t{s6ESAH?ilACH ENOZ IEL
LAND

F I NNLAND
SCHWEOEN
NORWEGEil
OAENEMARX
GR BPITAI{N
IRLANO
I SLANO
N I EOERLAilOE
BELGIEN
LU X EiSUP G
FRANXIIEICH
SPAN I ET
POEITUGA L

GIBRALTAR
SCHWE I Z

OESTERRE I CH
IIALIEfl
GPIECHENLANO
TUERKE I
JGOSLAWIEN
U N GARN
AiBAN I EX
T SCHE CHOSLOW
RUMAEN I EN
BULGAR IEN
POLEN
SffiJSTUN IOA

L IBYEN
TUNES I EN
ALGER IEI
MAROK X O

UURETAN I EN
MAL I
SENEGA L
GAli€ t A
GU I ft, -B I SSAU
GU I NEA
SIERRA LEONE
L ISER IA
ELFETBEINXUE
BUPX IilA FASO
NIGER
TSCHAO
GHANA
TOGO
BENIN
NIGER IA
XAMERUN
ZENT AF REP
AEQU- GU I NEA
GABUN
KONGO
ZAIRE
ATGO L A
AEGYPTEN
SUOAN
OSCH IBUT I
AETHIOPIEN
SOMAL I A
UGANOA
KENIA
EIUANOA
BURUNO I
TANSAN IA
S^l'G I A

tDSAlt€ j K
MAOAGASKAR
REUN ION
S I I,E ABWE
MAURITIUS
SUEOÄFR IKA
SESCHELLEN
BOTSUAT{A

HAM

57. 3

iJc

t8,

6.
46.

2.
o,
7,

24,
I,

44,

A,
1,
o,

31 ,

20,

26,
19,
9,

o,{
4,1

o,1
1,5
2,1

o,1
o,1
0,1
o,o
1,1

o,o
o,2
o,o
o.0
o,o
o,1
o,1
o,z
4,O
o,1
o.o
0,4
o.o
o,o
o.6
o,o

1,6
o,2
1.O
o.o
o,o
o,2
o,1
o,1
o,1
0.1
o.2
o,3
o,o
o,1
o,o
o,o

15.2

BEP UEB

22 ,5
30, .
3!,O

67 ,2
2,1
2.3
5.4

27 ,9
o, t

24,3
27,1

2,3
o,o

16,1
1{.3
24,2
12,a
.,7.3
7,6
3.6

1,1
a,6

3.O

359, 6

I
1

2
o

ao
?
0
0
o

3
7
7
2

2
I
o
4

a
7
1

2

o,5
o,5
o,7
o, r
7,1

o,1
o,o
o,1
o,3
1.1

o,7
o.4
o.3
o,o

o,o
o,o

o,1

o.o
o,o
o,0

3,7
3,5
6,9
o,1
o,o
o,o

8.1
45,1
27,1
3{, O

219,1
2.1
0,6
o,5
3,7
o.o

1A,A
1a.4
1.1
3.5
o,o

11.3
3,2

26.6
3,5
1,7
1.4
o..

1,O

o,a
2,2
2.6

104,
107 .

45,
32,

373 ,

Ä6,
3,

11,
70,

1,
91 ,

351 ,

45,
10,
o,

a5,
84.

160.
104,
152 ,

79,
50,
o,

2Ä,
13,
33,
29.
36.

169
246
144
90

r20
62
I

52
1^7

3
230
427
115

19
o

r88
142
274
209
236
r 33

9a

3l
22
43
36

o
o

a7
o
o

18
o

3
7
2
0

1

o
2
1

I
1

o

o
!
o
o

2,9

393. 1 42,2 2,9 a 453,O

o
o
0
0

0

o
o
o
6
2
o
o

7
o
o
o
o
o
o

o
o

o

o
3
o
6

3,2
3,4
3,6
o. t
o,o
o.2
o,3
1,1

2,8
o,2

E UROP A ZUS 123 ,7

o.o

10,7

33,5

0,o

108.4274,7470.6 433, I 2 210,2

o,a

226 ,2

0
o
o
o

9
3
1

2

3

7

0

o
2
6
1

2,8
5,6
1,6
o,o
o,3
o,o

a
6
7
a
9
1

34
30r

37
2
8

o,2
o,o
o,6
o,2

o,7
1,6
1,5
o,7
o,1

100,2
36 ,7

102, t
21 ,8
o,3
o.2
6,2
o,4
o.4
o,o
o,3
1,1
3,3
o,o
o,1

21 ,1
o,o
o,l

22,9
,o,:
o, t
o,4
o.a

ro,2
o,ß

174,4
54,1
ta,5

172, 1

2,1
1 13,2

o,o
o,6

23,1
5,O

o,7
o.4
o,a
9,4
3,3

325,1
7,t
o,5

1.7
2.3
3.5
a,:
o.1
o,3
c, t
1,1
o,3
o,2
o.o
o,9

o,o
o,o

o.1
o,6

ta,:

105,9
a9,a

123 ,5
36, 5
0.4
a,a
7,2
o,6
2.O

o,a
a.3
6,2
0.2
o, r
o, r

2A ,7
o,3
0,6

la5, o
12, 4
0,3
0,5
o.a
o.a

12 .9
1,{

294 ,2
10t,5

11 ,7
rao,3
37,3
38,6

1aE.4
o,6
0,7

21 ,1
5,5
I,9
1,2
0,6
O,A

10,7
a,o

377 ,5
8.1
0,5

a3a,8

o,1
o,oo,3

o,1
o,6
o,o
o,o

o.7
co

1,O
o,1

1t.a
o,1
o,o
o.2
o,2

o.o
o,2
o,1
o,2
o,o
o,o
o. t
o,1
o, r
6,1
o,6
o,o

or
0.o
o,1

o,3
o,1
o.o
o,o

o.3
o,o

0.1
o,.
c,o

o,o

o,o
o,o
a,8
o,o

o,1

o,o
o,o
o,l

o
o

o

1

1

o
2
I
4
1

1

o
7

a
5

2
6

o

2
1

o
o

o
o1

I
I

I
o

6,O
o,o

o,o

o.2
o,
o.
o,
o.

r41 ,

o.
o,

o.
o,
o.
0.

24.
Ä,
o,
o.
o,

36,
o,
o,

o.g
o,1

o
o

c.l
o,o

o,2
o,0

16,6
3? ,O

t
o

o
o

37
2

3
3A

I
o
o

o
o
i
3

o,5

o,2

o,5

o.2

70,6

0.3

o, io
o

o,o
o,5
o,o
o,o
o,1
o,o

o
o

o.o
o, r

o.o
o,0

o,3
o,o
o.o
o,2
0,1
o,1
o,6

!,1
o.o
o,o

0
0
o
o

3
o
A

o
I

oo
o,o

",:

AFRIKA ZUS. 37.3

0,o

14,1 r 31 6,4

47 G,7KANAOA
VER STAAT O
VER STAAT W
MEX I KO
GUATEMA LA
HOilDURAS

5
{
a
A

o

a6,
10,
o,
o,

6
7
1

I
o

I
6
o
o

6
333

o
o
o

542

82
3
1

o

o
o
3

a
a
7
2
o

.) LUFTTRANSPORTIYEG, OHNE UMLADUNGEN

1a6,9
190, 2
33,6
2,4
1,6
o,1

-31 -

706,9
5 435.5

735. a
91, a
15,9
,.9

3,O
49, 5
r3,6

50.7
o,7
1,1
4,1

16.4
o,o

11 ,9
30 ,2
4.5
0,9

12 ,5
A,6

13.6
2a,1
4,9

6,3
o,o
o.9
o,4
o,9
o,6
2.O

t,o
1,3
2,,
3.1
3.3
3..
?,9
o,c
o,6
o,6
o,1
o,.

o,3
o, r

a

o,o
o, !

0,
o,
o,

o,
o,
6,
1.
o,
A,
1.

o.4
o,o

0.
o,
l. 2.8

;
.:

I
90
20

I
o
o

4
4
2
6
3



-ze-

e'9!9 ez

9 r,9

t'eL

z'o

6'ZE ,E6O I

t'r

o'o
.
0'o

o'oLz

!'o

z' e69

t'z

l''9r9 9r

e' z6t

6'59r t

5'O

E'rg! !

9L

o'o

'NloNnOV]Hn 3NHO

9'60! E'rle z'668

L'r 9'' O''

9lira.Idodsr{vdurnl ( t

!r{vs30sill

snz'zo- 'ursnv

t
I
o
c
e
9
I

5'999 6

o'z9z 6

l 'z9c 9

L, LLZ

snzN3ISV

tnSnfN-vndvd
ur sfN^rod
NOO3lVrn3N

NftNvSzo'83n
IH3SOII

HV NaINV3ZO
oNv'l33sn3N
N3I lVUrSnV

üA VNTHO
dA t{30 vSdo)

dä vfdor
N3^ l03lW{

NVdVa
NVilI VI ,VNI H3

9ilO)9itOH
r{3NI ddI llHd

trSts3NOONl
Endv9N I S
v I s^vlvH

I 3NNBE
u{vilr3 I A

sovl
oNv''l I vHi.

VHUI E
v)Nvl tus

l Vdrt'l
N3IOilt

trvt s t ilvmrv
Has30v15NVe

NVrS LVd
31!Ulr{ä'V'A

NVWO
d^ w30 N:xß3r

il rt3n gvuv - tonvs
uv.).v)l

N r vaHve
r t vMn)l

I,lvät
).VUI

N3ld^s
N3 T NVOUON

r3vüs I
NONVEI ]

Nd3d^z

3fIH3
N3tAI10A

nuad
docvncJ

Nar &{n]ot
N!Ir{lJ.N39dV

^vn9nun
^vrl:)Ydvd NtsI ] ISVä6

ul vNv^vn9
lrvN t dns

vilv ArEt
vr 3nz 3N3A

Y8n'
601 .n'otNId.t
d3u )lillwoo

ov3vunS
venäv

3dno1 30vfig
NSlONllS:lir

IIIVH
v) I mvn

vrr{vNvd
vctu vrsoc
vn9vdvc I N

t00v^1vs'lf
32 r 13e

sw{vHvs

o'o
80

9'9Zt

r'o

:'
o'o
a'o

t'o
9't
,t

o'o
9'O
9 CE
c 99t

o'o
Lo
l'z
0'o
z'o

!'0
EO
LO
E0
!o

o'o
r'z

o
i'oo'o

o'o
,',

,zo0
o'o

oo,'oz'z
o't

,
e
o
I
6
,
9

't,'
,' ,'
'I

'o
,o
,a

L
I
o
I
z
o
L
z
5

o'o
o
o

),6'r
o'o
o'o

!'o
5'O

t
o
6

2Z
o'r
E,O

I' OEe

6't

9',rc

Z, LE

a'o
LO

r'o
o'o

i'r

o'ez l e

9Z
LO

r'e9!
L9
o'e

9'Oe

I,E

E't

6'O!Z

t'L
9't9
e'o
o'!
o'r,
o'o
C,E
o'r

i,t'o
!'o
!'o
o'o
oo

tt
z'e
t'o
oo
90

o'o
9'O

e
o
I
E

o
l
L
s
t
I
e

I

iI
o
9
o
9
6

e

t
o
z
I
9
o
I
I
6
L
I
I

ol
o
I
o

L,O
9'9
EO
9'0
EC
E,Z
L'9
z'r o'o
l!

'9e
,o
,I
,z
,o
,'
'z,o
o

o'5r
o'o
r'o
6'r
t'z
E,O
o'o

oo
e'9
z'o
o'o
zo2'O

!'o
z'o
!'o
!'o
o!
z'o
t'o

rcE
o
9ZO
LL
99C
9L
OL
f-Lt
96
o
o
o
96
I
zt

99t
,l
TT
c9r
,61
zz
I
e
0tt
ez
oe
tLt
ezt qe r
L!
CE
r,E9
tz
LZ

c
o
o
E

o
o
o
o
o
o
I
o
o
o

o
o
z
I
o
o
o
I
o
I
oz!
9
I
o
6L
aeg
o
o

6'09
r'0
I'L
z'z
o'r
6'.0
9'O
L,O
o'o
9'!
t'o
E,O
o'o
aec
9'O
z'z
9'O
oo
o'o
, lt
z'o
t'!
t',
6 cr
tE
9'O
6',O
ze9'r
LO

o',
o'!
9t
oz6',Or
z'e
,t
9'O
t' ee
o'o
o'o
L,I
e'o
l'o
z'o
o'o

ez!'o
9'O
zo
o'o
z'o
t'o

"', z'o
!o
g!
c'o
EO
oo
9'l
c'o
o'o
r'O

,'t
9'0
!'o
!'o
,'r
T,O
9'O

ior'o
5'l
L,O

'L9
'I
'5
,c
'z
,o

'o
,' ,o
,o
,o
'tc
'o
'o! .B
,}
,o
,o
'El ,o
'e
,L
'az ,z
,o
't,5
,I
,l

;
I
6
L
I
L
L
c

o

o'o
o'o
L'9r
e'o

9'2
!o
o'o
o'o
z'o
t'o
t'o
ez
9'O
oI
E'O
z'o
6'O

to

9tz

6'O

:'"
zo

ro

or
o
o
o
I
o

L
o
o
e

:

9,L

l'o
o'o
oo
o'o
c'o

o'o
t'0
!o
z'o
sot'o

o
I

c

oo
L,9
e'c
r'o
co
6'O
9!
zt
?'o
to
60
LO
z'o

o
L

L
I
t
,
9
5
t
c

"ac'r
r'O
e't
ar
,'z
,'o
c'o
t'z
9'O

oo
,o
o'o
90
I'O
t'o
0'o
t'o
99

!'o
!'o
o'o
o'o
to
o'o
oo
z'o

8'rcte'cEE'Z9Z9'e9Z L O'!tC 9'6Zt t LX

t'o

zot'oo'0

oztz' L9Z'snz v)I d:rrriv

o to !
66C
q'!g
9 Ct
L 16 !
8 99 !
L' LE
,ez
z'906
o'o
o'o
L,O
S COZ
9'9
9'C
9'5
6'Z
t'0
o'z
z'6
0'c
6r
cg

', 
L

o'9
a'o
9't

I
9
I
L
L
9
L
I
z

co

IO
!'o
r'o
o'o

6't

S,!
L6
t'9
E9
9l
9'!
lt
o'o
o'o
t'o
6'9
o'o
,o
9t
e'o
tu
so
5'O
Lo
E'O
e'o
!'!
z'o
r'o
9'O

o
o

o

9'l
o'0
z'o
oo

,c
,I

,0
,o

,o

o

o
o
o
o
o
o

rt{vs30sill
s3n u3a3na 3nN ä1S VdJ N93 SnO 386 nVH

z.l,vldenl lsr lNn)u3H No^

N 3NNOJ.

oilvsu3A

l! S313IE3gS3ONng S30 SIVHUSSSnV N3l:llS39 ttl{ dH3)d3^ wl

NU30NfVl 'flZe il3z.L3V1d3n'11'',l3lzoN3 oNn -srlNnxu3H HcvN 5Nru.HJ31lu!^ t

946! '230 äH3)U3^d313nS 9

HVHoNvl
13IZOil3 H3YN

).o

6,L

!'o

o'o

Lt

90

z'o
9'e

o
o

9,LL
r'92
L19
e'92
L'09t
L'ZZt
e'62
g 9!
c 'zce
o'o

6',2
o'o

o
g
o
t
z

t
tl
z
6r
0
2

I
I
I
I

c'o



6.4

6 GUETERVERKEHR OEZ. I9A6

VERF LECHTUNG NACH HERXUNFYS. UI{O EI{OZIELFLUGPLAETZEil BZIY. LAEIIOERI{

IM VERKEHP MIT GEBTETEN AUSSERHALB OES BUNOESGEgTETES .)

ElPFAN6

TONNEN

I{ACH ENOZTELFLUGPLAT2
I BFE OIJS C6N FFA STR NUE I[.JC

VON HERXUNFTS.
LANO

t l{SGESÄtifT
HAM

11,7
10,9
10,4
7,1

66,4

6.O
8, i

16,1
o.6

39. 3
10 ,2
o,2
o,0

14,9
1.5

31 ,2
2B ,9
39,.
2,7

ta,o

28,6

1to,l

15.1
14,9
35, 9

119,3
1a5.5

a,5
1.7

2A,O
26 .7
16.3
t1,o

250, O
25.5
o.2

16,3
43, 3

130 ,2
366, A

85, 3
3,9

33,.
39, i
93,4

127 ,7
429,3
91 ,6

1O,;
2.8
2,2
o,.

920, 5

63. 5
127 ,7

3? ,7
51 ,O

112 ,8
72,6

7,O
55, 1

136 ,1
1,9

ao7 ,a
811,0
,73.t

20, 3
o.o

1a0,3
ao, 2

2a4,9
129,O
7A6. I
124 ,6
al ,6
t,3

18.4
6.e
l.7

!1,6
24,5

5 000, 2

1a ,3
72,4

51 ,O
a6,2
o,2
0.6
o,1
o,2
O,'l

23,5
o, r

52.7
o.5

25 ,7
3,4
o,r
o,o
2.4

378,7
7,a

23, a
2,O

63,8
6.0.5

o.l
o.o
2,5

31,8
2.a
o.1
t,o

13,1
aa,7

aao ,5
o,o
o,7

o,o

o,o

o,o

",:
o,o

o,o

o,o

o,0

HAJ

3
I
I
o

106
o

3.5

BER UEB

o,o

EUROPA ZUS.

F I ililLANO
SCHY{E OE il
ßonwE 68il
OAENEMARX
GE BRITAIIN
IRLANO
I SLANO
N IEOERLANOE
BELGIEN
LU I E[€UR G

FFAN(RE I CH
SPAN IEN
PORTUGA L

6: BRA L TAP
scHwE I z
OESIERRE I CH
I TAL I EIi
GRIECBENLAßO
TUERK€ I
JUGOSLAW I EN
UNGARN
ALBANIEß
rscHEcHosLow
RUUEN I EI
BULGAR I EN
POL€N
SOWJETUT ION

L IBYEN
TUNES I EI
ALGERIEI
MAPOXXO
SENEGAL
GAIG I A

GU IN. .B I SSAU
GUINEA
SIERRA LEONE
L IBEP IA
ELFENBE INXUE
N IGER
GHANA
TOGO
NIGERIA
KAMERUN
O^BUN
(ot{60
ZA IRE
AE GY PTEil
SUOAN
AETHICPIEil
SOMAL I A
UGANOA
(ENIA
RUANOA
BUEUND I
TANSAN IÄ
SAf,G IA

TDSAIII) I X

FIEUN ION
S I IEABWE
MAURITIUS
SUEOAFR I(A
SE SCHE L LEN
BO TSUAIlA

395,5 168,O 55,O

2,5

o

o,o
o, t

886. 4 54a,5

127 ,5

3,
16,

2.
9,

129 ,

12.

1,
0,
o,

63,
293,

14,

o,6
2,3
1,1
1.1
4.1
o,6

o,9

6,;

1,1
o,1

o,a
0..
1,3
8,4
7,2
O, r
o.o

o.5

o,o
7,6
9,4
3,0
o, r

1,6
3.7
A,2
7,O

1r,3
1,3
o,2
o.o
o,3
o,1
o,o
o,o
o.o

9
I
6
6
1

t.

1,
6.

297 ,

o,
o,
5,
o.

24.
53,

1,
o,
o.

28,
4,

12.

r5,
3.
c,

7

2
a
0

:
I
I
o
5
7
I
:

6
3
o
!

3
o
2
o
0

o
o
o
o
3

1a
2
C

'10a
zo

23
10
26
56
ao
1A

1

3.6
1,2
1,1
r.3

A7,5
o.4

o.;
0,1

o,;
o.2
o,o

I
l3

0
56
18
20

9

Ä,1
o.4
o,1

30, o
3,7

1O, 3
o.2

7,8
2,2
t.t
5.0

t2.9
l,o
1.0

o,1
0,1
o,1
o,1

o,o
o,2

5.3
o,{
o,!
o9
2.a

o,o
o,9
o.3
4,O
o,3
o.o
o,3

o,0
o,0
1,9

1,2
o,1
2,3
o,o

o,o
a,9
0.3
o,2
o,3

o,2

1 .9

a
I

A4
o

49,2
o.o
o,2
o,o
o,o

o,1
o,2
o,o

o, r
o,0
o, t
o.o

o,1
o,o
o,o
o,o
o.1

o,5

o,5
o,o
o,a

o
o
o

o
I

20

o,.
o, a
o,5

1.1

1,4
o,o

o.5
o.5
o,2
0,4
o.9

3.4
o,2
o.1

298,? 129,0 .55,1 136.3

1.8
0.5
1,4
o,1
1.7

":

6
3
2
2

:

o;
o.o
o,r
",:

5,5
240,7
204,5

o.o
0,1

3Aa
932
520

2
18

5,6
222,6

11,2
o,1

o,;
0,1

o.o
o,6

12 .9
38,7
3,6

29 .7
6.9
o. r
0.5
0.o
o.o

ar,1

o,1
0.o

1? ,7
1.6
o,o
o.o
1.6

30a,9
o,2

21 ,B
1,5

576,3

o,2
31 ,5
o,4

1,0
3.O
7,7

273 .3
o,o
o, r

ta,1
o.3
3,3
o.l

o_o
o,1
o,o
o.6
o.o
o.o
o.o
o, a
o,I
o,o

a ,9

3,O

o, r

o,2
5,3

o
o
1 o

o
o

o,o

o,o

o.3

3.7

o,o

o.3

O,B

27
o

r2,5
o.o

o.o

o.o

a,i

o,o

,,:

3
o, r

117,',; 1 349.9

o,o

o.o

59.8 15.6

o,1
12,1
o,2
o,1
o,1

63,8
22 ,3
o,o

ol
o,l
o.1

2,O
,0.:
o,o

o,1
9.O
o,2
o,2

o,2
o.1o,3 o.2

o,1

o,1
o,o

o
2

o.o

o,o

6,O

o,6

i5.o
o,6

or,:
o,2

92 .2

1

I
2

o,2
c,1
o.1

o_7
o,a
o,6

12,3 0,2 1 925,2AFR T (A zu s.

KANAOA
VER STAAT O
VER STAAT W
MEX I KO

GUA TEl.l^L A
HONOURAS
BAHAMAS
EL SALVAOOR
il I CARAGUA
COSTA RICA

JAITA t X A
WESTINOIEN
CURACAO
OOMIilIK REP
TR I N IO. U. TOB
KUBA

2,2
97.6
11,O
o.2

29,1
24,B
2,6

o,o

o.1

.
o,o

111.8
306, 9

0.1
7,3

7,O
74,1

2,6
54.1
11,6
o.o

15 ,2
167,A

628 ,5
aa3, o
o50,5

2.9
26, A
o,o
0.1
o,3
o. a
a.6
o,2
o.7

o.o

2

t
3

;
i
4
1

2A,3
362. 3
194,3

o,2
o,7

o,o

o,a
o,o

3
6

2

i

o,1

o.o

o,7
.

o,o

2,6

o,1

o
o
o
2

o,;
o,o

1,6
o,1
o,o

0.9

') LUFTTRANSPOPTWEG, OHI{E UMLAOUilGEN.

-33-

o,2

o,o

o,o

o,o

24.O

ta.:

14,1
3.2

2A ,7
51 ,7
a3, i
a,5
2,4
r.3
o,2
o,2
o, a
o,2
o,7

7,a
6.7
0.9

44,5
3,6
o,o

7.A
o,1

o, t

o.3
65

o.o

o,;
20 ,a

6,7

o,2

o,o

c,2
0.o

o,
o.

a,2



VON HERXUNFTS-
LAN O

VENEZUELA
GUYANA
SUR I NAM
BRASILIEil
PARA6UAY
URUGUAY
ARGENTINIEN
KOLUITßIEN
ECUAOOP
P EEIU
BOLIVIEN
CHILE

5 GUETERVERKEHR OEZ. I986

6.4 VERFLECHTUI{G NACH HERKUNFTS. UI{O ET{O:IELFLUGPLA€TZEN BZW' LAENOERN

IM VER(EHR MIT GEBIETE'I AUSSERHALB OES BUilOESGEBIETES I)

EN@FANG

TONNET

NACH ENOZ IELFLUGPLATZ
HAJ BRE DUS CGN FRA STR IIUE ruC

o.o 0.0 o.3 o.2 2.1 o.o o.o o

,o,i
o,o

o,7
o,3

o.3
o,1
o.2

,1..
o,o
o,7
2.7
1,2
o,o
o.2
o,o
2.5

ar,:
3,6
3,r
8,8
o,o
o.4
o,9
o.1

,a,:
4,3
2.5
0.{
o.1

4,O
o,o

I NSGESAMT
HAM

3,2

BER

4

1

UEB

?
2
o
A

6

6
5
2

o3
o
o
1

25
o
1

o
I

66.9
o,2
o,2
o.3

3,6
3.1

6,5

646 .7

304
3

35
13{
t11

68
93

1

a6

,r,)
o,1
1,O

o,2
a,8
o,.
5.6
3,O

zaa,i

5
1
2
o
9
a
1

1

6
3
I

o
o
o
o
o

0,o
2,O
o,6
c,o
oo
o.o

o,o

o

o

o
5
9

17
o
o

567

a5
147
r69

77
110

19
112

o,o

o.1

o,o

o.4

o.2

AMER I KA ZUS

iYPER N

L IBANON
I SFIAEL
JOFIOAN I EN
SVR I SN
:RAK
IIIAN
XL'WA I T
BAHRA I N

KA TAR
SAUO I . ARAB
JEI,4EI{
JEMEN OEM VE
OMAN
V. A. EMIRAT€
PÄX I STAII
BAß6LA OE SCH
AFGHAN I STAN
IilDIEN
NEPAL
SRI LANXA
B IRM
IHA I LANO
VIETNAM
EFUNE I
MLAYSIA
S I il GAPUR
I ITOONES I EN
PHILIPPINEN
HONGKONG
CH I NA , TA IWAN
JAPAN
ULED I VEN
XOREA RP
CHINI VR

40s, a 128,1

o,5

o,9

20.5

64,4

a,3

o,1

o.3
o,1
o,o

o,4

30,4

1O,6

zaa,5
5,2

6,1
609,6

18,1
10,4
1.5

25,5
1,O

20. o
?6e.1
145,8

6,7
11,1

363.2
1?,8
27.8

45,O
12,6
o.a

,4,:

oo

o.o
1.3

14,4 21 .1
o,o

5 020.3 A7 A ,9 123 ,2

2,3

77.2

6,9
o.1

7 ?72.A

a,
2,
4,

t3,
6,
3.

2a7,
o,
o,
o,
3.
0,

o,
32,
76,
s,

1D5 ,

o,
1.

2
1

7
3
o

o
o
o
o

I
7
7
5

6
o
9

0
o

7AO
o
o
1

o

o
6

15,2
44,1
o,o

5
a
2

0,1
o.4

16,6
o,3
o, r
o2

13,!
o,4

2
12

o
3

42
13
69

2
o
o

4
2

19
o

,o
1

I
2
o

21 .8

6,9
o.5

19.3
13 3

3 149,8
19.5
14,5

911 ,1
2a.a
10.4
1,9

Ä1 ,6
1.1
o.1

21 .7
391,6
366. 3

15,O
a40.3

31 ,7
o.1

?83.2
o,o
o.o

417 ,1
Ä5 ,7
09.5

1 a48.O
1.6.3

r 206, O
o,1

503, 4
224.6

10 399,9

o.6
o,5
o,o

2
o
1

I
I
3

o,
o,o
3,4
5,4
o,o

0
2
5

o,1

5,8

3.9
7.6
o,o
1.2

":
2,5

1

1

6

61
o
o

21a. A

19,O
o,1

g1
3
o

0.1
o,o

o,1
1,O
o,1

6,5
o,1

o

6

o

4
2

17
c

a

160

o

17A,1
o,0

7,O
27 ,3
t.3
2,3

225,O
24,.

135, 7

49,1
2^2.3

32 ,9
ÄÄ ,6

682,7
51 .5

50a,2
o,1

244 ,3

26 ,8
35,2
1.,'

14.2

14,6
97.6

o,2

ol
o.o
o.1

1a,o

a
3

a
I
1

1

1

2
2

57
2
I

1

3
I
2
1
2
1

57
2A 14,2

35, .
16,2

40 6
2,3 16,7

AS IEN

ausTR. -oz. zus

I HS6ESAMT

') LUFTTRANSPORTWEG, OHNE UMLAOUNGEN.

13,3

1 9C1 ,1

6,6

163.?

9.6

2 265,A

4,5

3 994, 6

185, 2

12 552,4

4 076,6 3.9,5 233,1

2.6 o,9

1 165,O 501,9 I 755,1

ZUS 1 039.4 13a,6 113,4

7

742.A 3 009, 4 5r5.8 147,5

AUSTRALIEN
NEUSEELANO
PAPUA. NEUGU I

7,1 o.3 0.2

o,3 o,2

375,7 24,4

229.5

25 326.9

-34-

o

2
o

2

o,
o,

2r,
0.

I

o
o

o.
o.
3.

o.
I.

35.

2.a

3
0
3
3
3
2
0

1

5
o
1

110

42

2.1
o.4

o,9
o,1



7 Luftpostver

Flugplatz

Hamburg 354,1 154,5

Hannover 2'.19,3 56.5

Bremen 129 ,1 27,3

Düs seldo rf 81,0 119,0

Kö1n/Bonn 444,5 7111

Frankfurt . 880,5 311,0

St uttga rt 293 ,9 104,7

Nü r nbe rg 2'12,5 59 ,8

München . 433,1 124,0

BerIin (hlest) 382,1 49 ,1

Insgesamt 3 500, 1 1 087 ,0

*) Diese Zahlen enthalten den reinen Versand,
d.h. die Umladungen des In- und Auslandsver-
kehrs sind nicht enthalten.

'|'34 , 4 288,9 653,0 6 090,6

42,6 99 ,1 318,4 3 269,9

26,8 54 ,1 183 ,2 'l 71 4 t2

99 ,2 218 t2 299,2 2 342,6

109,5 180,5 625,1 5 980,8

848,6 1 159,6 2 040,1 17 939,6

93,9 198,5 492 ,5 4 469 ,1

40, 'l 109,9 382,4 3 549,0

145,3 269 ,3 702,4 5 735,0

24 16 73,7 455,8 4 766,8

1 555,0 2 652,0 6 152,1 56 957,6

Quelle: Posttechnisches Zentralamt, Darmstadt

Dezember 1986 *)
Tonnen

Januar
bis

Dezember
1 985

Nach dem

Ausland
Zusammen

Insgesamt
I nland

euro-
päischen
Ausland

auß e r-
eur o-

päischen
Ausland
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Fachserie 8: Verkehr

Reihe 1: Güterverkehr der Verkehrszweige
lm V i ert el i a h res beri c ht werden die Gütertransportmengen für die
Verkehrszweige Eisenbahn, Straßenfernverkehr, Binnen- und See-
schiffahrt sowie Luftverkehr und Rohrfernleitungen nachgewiesen.
Die Ergebnisse sind nach Hauptverkehrsbeziehungen, GÜtergruppen
und Verkehrsbezirken gegliedert. Die Entwicklung des Güterverkehrs
ist nach Güterabteilungen und Hauptverkehrsbeziehungen darge-
stellt. lm grenzüberschreitenden Verkehr wi rd nach Güterabteil u ngen
differenziert.
lm inhaltlich ähnlich aufgebauten Jahresbericht werden die Er-
gebnisse für den grenzüberschreitenden Verkehr nach Güterhaupt-
gruppen nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden für den öffentlichen
schienengebundenen Verkehr der Deutschen Bundesbahn und der
nichtbundeseigenen Eisenbahnen die wichtigsten Zahlen über Ver-
kehrsleistungen und Verkehrseinnahmen im Personen- und GÜterver-
kehr nachgewiesen. Regional sind die Ergebnisse des Güterverkehrs
nach Hauptverkehrsbeziehungen, Verkehrsgebieten und -bezirken
aufgeschl üsselt.
lm J a h r es b e ri c h t werden - neben ti ef er gegl i ederten Ergebnissen -
Angaben über die Struktur der Unternehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebsunfälle mit
Personenschaden ausgewiesen. Ferner finden sich Angaben über den
Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnis und den be-
trieblichen Einsatz.

Reihe 3: Straßenverkehr
3.1 : Straßen, Brücken, Parkeinrichtungen
Diese Veröffentlichung enthält die Ergebnisse der 1956 bis 1976 in
f ünfjährigem Turnus durchgeführten Statistik d'er Straßen in den
Gemeinden, und zwar detailliertes Zahlenmaterial über die Länge der
Gemeindestraßen nach Fahrbahnbreiten, Decken- und Straßenarten,
Brücken im Zuge von Gemeindestraßen sowie öffentliche Parkflächen
in größeren Gemeinden.

3.2: Personenverkehr der Straßenverkehrsunternehmen
Der Vierteljahresbericht enthält Angaben über die Betriebs- und
Verkehrsleistungen (Wagen - Kilometer, beförderte Personen, Per-
sonen-Kilometer) sowie die umsatzsteuerpflichtigen Einnahmen
(ohne Einnahmen aus dem Freigestellten Schülerverkehr) der
Straßenverkehrsunternehmen (ohne Kleinunternehmen mit weniger
als 6 Bussen) im Berichtsvierteljahr.
lm Jahresbericht sind entsprechende Nachweisungen für das
Berichtsjahr enthalten; zusätzlich werden für alle Unternehmen Vor-
jahresergebnisse über die Umsätze einschließlich der Einnahmen aus
dem Freigestellten Schülerverkehr und der Ausgleichszahlungen der
öffentlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehinderten und
Schülern (Ausbildungsverkehr) und der Vergütungen für durchge-
f ührte Auft ra gsfahrten dargestellt. Außerdem werden Strukturdaten
der Unternehmen am Stichtag des Berichtsjahres (Linien- und Fahr-
zeugbestände, Personal) nach gewiesen.

3.3: Straßenverkehrsunfälle
Der Monatsbericht bringt Angaben über Unfälle nach Unfallarten
und Unfalltypen sowie über Unfallfolgen, ferner über Verunglückte
und Unfallbeteiligte nach Art der Teilnahme am Straßenverkehr und
U nfallursachen.
Der Jahresbericht mit wesentlich tiefer gegliederten endgültigen
Zahlen vermittelt einen umfassenden Uberblick über Unfälle, Ver-
unglückte und Unfallursachen. Die Angaben werden durch lange
Reihen und Vergleichszahlen aus dem Ausland ergänzt.

Reihe 4: Bi nnenschiffa hrt
Die monatlichen Nachweisungen erstrecken sich auf den Güter-
verkehr auf Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag in Binnen-
häfen, den Verkehr an Grenzzoll- und Übergangsstellen, den Durch-
gangsverkehr. den Güterverkehr der Bundesländer nach Hauptver-
kehrsbeziehungen sowie an ausgewählten Schleusen.

Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen des
Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken. Außerdem werden Unterneh-
men, deren verfügbare Schiffe, Beschäftigte und Umsätze in der Bin-
nenschiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Deutschland sowie Schrffsunfälle dargestellt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm M o nat s beric ht werden Schiffs- und Güterverkehr über See nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem
Nord-Ostsee-Kanal, der Containerverkehr über See mit Häfen außer-
halb des Bundesgebietes und der Bestand an Seeschiffen unter der
Flagge der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen.

Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken
und Angaben über das Eordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monatsbericht umfaßt den Personen-, Güter- und Postverkehr
mit Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.
Diese Ergebnisse sind im Jahresbericht differenzierter aufge-
gliedert. wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unternehmens-
statistik (Unternehmen, Beschäftigte. Luftfahrzeugbestand, Umsatz)
und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979

Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1 969
Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe '1980

STATISTISCHES BU NDESAMT
GUSTAV-STRESEMAN N-RI NG 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421120.6500 Mainz 42,Tel. (061 31) 5 9094/95, erhältlich.
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